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Von Mike Alexander Siemens

Friedrichsdorf. Die Geschichte der 
Hugenotten lässt sich im Rathaus 
entdecken: Im Foyer auf der ersten 
Etage erwarten die Besucher 
zahlreiche Schilder, Plakate und 
thematische Boxen, die den Einfluss 
der Hugenotten auf die Kultur und das 
Wirtschaftsleben veranschaulichen. 
Von Informationen über ihre Reise bis 
hin zu ihren süßen Backwaren spannt 
die Ausstellung einen weiten Bogen. 

Die internationale Wanderausstellung „Wur-
zeln schlagen – Menschen und Pflanzen im 
Exil“ lädt dazu ein, die Spuren der Hugenot-
ten nachzuverfolgen. Im Rahmen dieser Aus-
stellung bekamen die Gäste unter der Leitung 
der Gästeführerin Katrin Halfmann am Don-
nerstag, 24. Oktober, einen tiefen Einblick in 
die Färbungskunst der Hugenotten.
Das Programm „Die bunte Welt der Hugenot-
ten – Pflanzenfarben verwandeln Stoffe und 
Wolle“ startete zunächst mit allgemeinen In-
formationen über die Hugenotten: So wurde 
etwa beschrieben, wie sie „sich teilweise aus 
der Schweiz aufgemacht“ haben und im 17. 
Jahrhundert nach Deutschland kamen. Die 
Gründe waren vielfach religiöser Natur, denn 

die Hugenotten verließen ihre Heimat, weil 
sie „waren Franzosen, die ihren Glauben in 
ihren Worten ausdrücken wollten“ und dafür 
verfolgt wurden. Dadurch entstand auch der 
rote Faden, welcher die Forschung hinter der 
Ausstellung leitet: „Was haben die denn mit-
gebracht, und was hat es verändert?“ Beson-
ders in drei Bereichen stechen dabei die Hu-
genotten hervor: Gartenbau, Esskultur und 
Handwerkskunst.

Einfacher, aber effizienter Lebensstil

Von der Handwerkskunst war die Färberei-
kunst eine der wertvollsten handwerklichen 
Traditionen, die die Hugenotten im 17. Jahr-
hundert nach Friedrichsdorf brachten. Ab 
etwa 1690 etablierte sich die Färberei als  
zentrales Handwerk in der Stadt. Die Huge-
notten bedienten sich dabei natürlicher  
Färbemittel aus der Region, wie Ringelblu-
men und roten Zwiebeln, um natürliche 
Farbtöne zu erzeugen: „Wir sind immer in 
dem braunen oder gelblichen Spektrum.“  
Diese pflanzlichen Ressourcen ermöglichten 
es den Färbern, natürliche Farben zu schaffen, 
die im Einklang mit ihrer Umgebung standen. 
Neben den regionalen Pflanzen eröffneten  
internationale Kontakte den Hugenotten –  
die sie noch aus ihrer Heimat oder der  
Wanderung kannten – Zugang zu exotischen 
Färbemitteln wie dem Rotholz aus Amerika. 
Eine humorvolle Anekdote aus dieser Zeit  
erzählt von der Herstellung blauer Farbtöne: 

Ein Lehrling musste eine Flasche Schnaps 
trinken und anschließend auf Blauholz  
pinkeln, um die gewünschte blaue Nuance zu 
erzielen.
Das Leben der Hugenotten in Friedrichsdorf 
war geprägt von handwerklichem Fleiß, aber 
auch von alltäglichen Herausforderungen. Die 
meisten Hugenotten wohnten in kleinen Häu-
sern, welche kaum größer als nötig waren, mit 
Raum für einen Bottich und ein Lager zur 
Aufbewahrung der Stoffe, die sie färbten und 
verarbeiteten. Diese schlichten Wohn- und Ar-
beitsräume zeugen von einem einfachen, aber 
effizienten Lebensstil, der auf die wesentli-
chen Bedürfnisse der Arbeit konzentriert war. 
Doch nicht nur räumliche Einschränkungen 
stellten die Hugenotten vor Herausforderun-
gen. Da Friedrichsdorf damals ohne Stadt-
mauer auskommen musste, waren die Bewoh-
ner ständigen Gefahren durch Räuber ausge-
setzt. Um ihre wertvollen Stoffe und Färbe-
materialien zu schützen, war es den Bürgern 
erlaubt, Waffen zu tragen – eine ungewöhnli-
che Erlaubnis, die sogar noch zu Zeiten von 
Telefonerfinder Philipp Reis galt.
Ein weiterer Einblick in die wirtschaftliche 
Struktur zeigt, dass etwa ein Drittel der Bevöl-
kerung im Färbereigewerbe tätig war, wäh-
rend die übrigen zwei Drittel sich anderen 
Gewerken widmeten. Diese Arbeitsteilung 

Farbentdeckung: Lehrling blau, Holz blau

www.stadtwerke-bad-homburg.de
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Gästeführerin Katrin Halfmann präsentiert den Gästen der Ausstellung „Die bunte Welt der Hugenotten – Pflanzenfarben verwandeln Stoffe 
und Wolle“ verschiedene Farben, die bei den Hugenotten üblich waren. � Foto: mas

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Ausstellungen
„Das kleine im Großen“ Fotos von René Algeshei-
mer, Taunus Foto Galerie, (bis 2. November)
„De Profundis“ mit Arbeiten von Chuqing Huang, 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
mittwochs bis freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags 11-14 Uhr (bis 10. November)
„Colorspazio“ Bilder von Yasemin Dölen, Momo 
Restaurant & Corner Bar, Dorotheenstraße 18, mon-
tags bis sonntags (außer dienstags) 11.30-15 Uhr, 
17.30-23 Uhr (bis 20. November)
„Das hat die Welt noch nicht gesehen“ mit neuen 
Werken der Artlantis-Künstler, Galerie Artlantis, 
Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, 
sonntags und feiertags 11-18 Uhr (bis 24. November)
„Von Augsburg nach Frankfurt. Der Kupferste-
cher Johann Philipp Thelott“ Prof. Dr. Holger Th. 
Gräf vom Hessischen Institut für Landesgeschichte 
und Prof. Dr. Dr. Andreas Tacke von der Trierer Ar-
beitsstelle für Künstlersozialgeschichte, Villa Wert-
heimber, Tannenwaldallee 50, dienstags 9-16 Uhr, 
mittwochs 14-19 Uhr, freitags 9-12 Uhr und nach 
Vereinbarung (bis 27. November)
„Pilze - Verflochtene Welten“ mit Arbeiten von ver-
schiedenen Künstlern, Stiftung Kunst und Natur, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, dienstags bis 
freitags 14-19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr 
(bis 9. Februar 2025)
„Skulpturale im Gustavsgarten“ mit Werken von 
Faxe M. Müller, Kulturamt und Art Quadriennale, 
Gustavsgarten, Tannenwaldweg 50 (bis 31. März 
2025)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen
Donnerstag, 31. Oktober
Klinikforum, „Mach mal Menopause: Fakten und 
Mythen der Hormonersatztherapie“ mit Professor Dr. 
med. Dominik Denschlag, Chefarzt der Gynäkologie, 
Hochtaunus-Kliniken, Foyer, Zeppelinstraße 20, 18 Uhr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 08000-116016

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung� 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst� 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 31. Oktober
Bären-Apotheke, Oberursel,
Oberhöchststadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Freitag, 1. November
Taunus-Apotheke Regenbogen, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Samstag, 2. November
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf,
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel,
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957

Sonntag, 3. November
Columbus-Apotheke, Oberursel,
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
CUNE-Apotheke, Friedrichsdorf,
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Montag, 4. November
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Dienstag, 5. November
Medicus-Apotheke, Oberursel,
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Mittwoch, 6. November
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Donnerstag, 7. November
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Apotheke im Brunnen-Center, Bad Vilbel,
Dortelweiler Platz 2, Tel. 06101-556241

Freitag, 8. November
Taunus Apotheke Dornbach, Oberursel,
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 9. November
Kur und Louisen Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 10. November
Linden Apotheke Dr. Kleinert, Bad Homburg,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Kleines Lichtfest im Kleinen Tannenwald mit Mär-
chenerzählern, Musikern, Klang- und Lichtkünstlern, 
Förderverein Kleiner Tannenwald
Vortrag, „Kafka verstehen“ anlässlich des 100. To-
desjahrs von Franz Kafka, mit Prof. Dr. Roland Reuß 
und Anastasia Urban, Villa Wertheimber, Tannen-
waldallee 50, 19 Uhr
Musikgottesdienst, „Bachkantate zum Reformati-
onsfest“, Erlöserkirche, Dorotheenstraße 3, 19.30 
Uhr

Freitag, 1. November
Äppelwoi-Theater „Mini-Rock & Hubba Bubba – 
Die Super Show der 90er Jahre“, Kurhaus, Schwe-
denpfad 1, 20 Uhr

Samstag, 2. November
Frühstückstreffen „Als Alleinerziehende nicht al-
lein!“, Stadtteil-, und Familienzentrum Mitte in Zu-
sammenarbeit mit der Katholischen Familienbildung 
Taunus und den Frühen Hilfen Bad Homburg, Dietig-
heimer Straße 24, 10-12 Uhr
Ski-Basar, Skiclub Taunus, Atrium Gesamtschule 
am Gluckensteinweg 99, 10-12 Uhr
Benefiz-Verkauf von Vintage-Mode, Lions Club 
Bad Homburg Kaiserin Friedrich, Steigenberger Ho-
tel, Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75, 11-18 Uhr
Hubertusmesse, Evangelische Kirche Gonzenheim,  
Kirchgasse 8, mit Pfarrer Bergner, 18 Uhr
Äppelwoi-Theater „Holiday on Gleis – Urlaub mit 
der Deutschen Bahn“, Kurhaus, Schwedenpfad 1, 20 
Uhr

Samstag, 2. November  
und Sonntag, 3. November
Weinmesse, Güterbahnhof, Horexstraße 1, samstags 
14-20 Uhr, sonntags 12-18 Uhr

Sonntag, 3. November
Brunch-Gottesdienst „(K)ein bisschen Frieden?“, 
Evangelische Gemeinschaft Bad Homburg, Elisabe-
thenstraße 23, 10 Uhr
Expertenführung, „Mieder, Bleiweiß, falsche Lo-
cken“, Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 
Schloss, 11.30 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 31. Oktober
Kurs, „Alte Musik – Vom gregorianischen Choral 
zum Barock“, Musisch bildnerische Werkstatt,  
Hugenottenstraße 90, 10-12 Uhr
Kabarett mit Christoph Sieber „Weitermachen!“,  
Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Freitag, 1. November
Herbstkonzert, Gesangverein Eintracht Dillingen, 
Hugenottenkirche Friedrichsdorf, Hugenottenstraße 
92, 18 Uhr
Candle-Light Dinner, Drei-Gang-Menü mit Musik, 
Garniers Keller, Institut Garnier 1, 19.30 Uhr

Freitag, 1. November  
bis Sonntag, 3. November
Kultur-Busreise, „Matisse in Riehen und die Baseler 
Museumslandschaft“ mit Kunsthistoriker Thomas 
Huth, rundum kultur

Samstag, 2. November
Blues mit „Mercury Lounge“, Garniers Keller, Intitut 
Garnier 1, 20 Uhr

Sonntag, 3. November
Konzert, „Seulberger Barock“, Evangelische Kirche 
Friedrichsdorf-Seulberg, Alt Seulberg 25-27, 17 Uhr
Magische Unterhaltungskunst mit Nicolai Fried-
rich, „Magier und Mentalist – Einzigartige Verblüf-
fung“, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 17 
Uhr

Mittwoch, 6. November
Kabarett, „Der will nicht nur spielen“ mit HG Butz-
ko, Friedrichsdorfer Kulturzeit, Forum Friedrichs-
dorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Donnerstag, 7. November
Kurs, „Alte Musik – Vom gregorianischen Choral 
zum Barock“, Musisch bildnerische Werkstatt, Huge-
nottenstraße 90, 10-12 Uhr
Poetry Slam, Garniers Keller und Künstlerkiste,  
Institut Garnier 1, 19.30 Uhr

Ökumenischer „Orgelspaziergang“, Evangelisches 
Dekanat Hochtaunus und Gemeinde St. Johannes, Am 
Kirchberg 2, 16 Uhr
Pop und Swing Konzert, „En vogue“ mit Popchor 
„Eschbach-Singers“ und das Swing-Ensemble „Sun-
daySwing“ vom Gesangverein Ober-Eschbach, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 17 Uhr
„Qigong – Meditation in Bewegung“, Evangelische 
Kirchengemeinde Ober-Eschbach – Ober-Erlenbach, 
Gemeindesaal, Ober-Eschbacher Straße 76, 18-19 
Uhr
Benefizkonzert, „Voice affair“, zugunsten des Hos-
piz-Dienst, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdi-
nandsplatz, 19 Uhr

Dienstag, 5. November
Konzert der Reihe „Forum für junge Künstler“ mit 
Violinistin Anne Sophie Luong und Kaan Baysal am 
Klavier, Kulturkreis Taunus-Rhein-Main, Theater-
Foyer Kurhaus, 19.30 Uhr

Mittwoch, 6. November
Literarische Begegnung, Staatliche Schlösser und 
Gärten Hessen, Schloss, Louissaal, 17 Uhr
Konzertpodium, „Mirabell-Duo“, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandsplatz, 19 Uhr
Musikalische Lesung, „Tribute to Coco Schumann“ mit 
dem „Powerhouse Swingtett“ und Birgitta Assheuer, 
„Art House Zehntscheune“ und Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit Hochtaunus, Pfarrkirche 
St. Martin, Ober-Erlenbacher Straße 9, 19 Uhr
Auszeit Andacht, Evangelische Gedächtniskirchen-
gemeinde, Weberstraße 16, 19.15 Uhr
BUND-Monatstreffen, Haus der Altstadt, Rind’sche 
Stiftstraße 2, 19.30 Uhr

Donnerstag, 7. November
Gruppentreffen der Frauenselbsthilfe Krebs, An-
dachtsraum der Erlöserkirche, Löwengasse, 16-17.30 
Uhr
Gesprächskreis Philosophie, „90 Jahre Schuld? Die 
NS-Zeit und wir“ mit Joachim Rückert, Professor 
emeritus für Neuere Rechtsgeschichte und Rechtsphi-
losophie an der Goethe-Universität, Musiksaal des 
Bürgerhauses Kirdorf, Stedter Weg 40, 18.30 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
	 Keine Vorstellung
	 Donnerstag/Dienstag

	 Mauritius – Die Fernwehmacher unterwegs 
	 im Tropenparadies
	 Samstag 17 Uhr, Mittwoch 20 Uhr	

	 Die Fotografin
	 Freitag/Samstag/Montag 20 Uhr, 
	 Sonntag 17 Uhr

          Die Schule der magischen Tiere 3
	 Sonntag 15 Uhr

	 Wildes Land
	 Sonntag 20 Uhr

   

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält Beilagen

Breitestr. 10
61267 Neu-Anspach

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Zeppelinstraße 25
61118 Bad Vilbel

Louisenstr. 71 · 61348 Bad Homburg
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ab  dem 12. November 2024 startet der
diesjährige Verkauf unseres hausgemachten
Weihnachtgebäcks in unserem Café-Restaurant.
Freuen Sie sich auf unsere berühmten 
Weihnachtsstollen,  versch. Plätzchensorten
und diverse Schokoladen
hergestellt von unserer Konditorei.

Unser Serviceteam des  Café-Restaurants steht
Ihnen tägl. von   11.30 Uhr bis 20.00 Uhr zur
Verfügung.  

Achtung: Am 28.-30.11. öffnet unser
Weihnachtsmarkt vor dem Haupteingang seine
Pforten – freuen Sie sich auch hier auf die
verschiedensten Leckereien, Glückwein sowie
handgefertigte Präsente aus unserem
Werkzentrum!

Kommen Sie einfach vorbei und lassen sich von
uns in eine besinnliche Adventszeit entführen.
Wir freuen uns auf Sie!

Liebe Kundinnen und
liebe Kunden,

Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus 
Telefon: 0 61 73 / 3 1-0 | E-Mail: info@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de

Betriebsgesellschaft 
Altkönig-Stift mbH

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Tag der 
off enen Tür
Samstag, 09.11.2024
11:00 bis 14:00 Uhr

Lernen Sie unser bilinguales Konzept 
am SÜDCAMPUS Bad Homburg kennen

Eingangsstufe bis Klasse 4
Hessen Grundschule mit erweitertem 
internationalen Curriculum

Klasse 5 bis 10
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge 
International Curriculum mit Mittlerem Abschluss

Klasse 11 und 12
International Baccalaureate Diploma als 
Allgemeine Hochschulreife

individuell | bilingual | one step ahead www.accadis-isb.de

Rock und Pop Musik aus den 60er Jahren

Am Samstag, 2. November, wird im Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, um 19 Uhr eine 
musikalische Zeitreise durch die größten Hits des Rock Pop aus den 60er Jahren präsentiert. 
Der Popchor „QuerBeat“ des Volkschores Köppern führt unter der Leitung von Rainer Hild ein 
mitreißendes Konzert auf, das in vier Abschnitten verschiedene Epochen der Musikgeschichte 
beleuchtet. Es sollen unvergessliche Melodien und beeindruckende Darbietungen geboten wer-
den – und das nicht nur von den rund 30 Sängern des Chores. Auch zwei Tanzgruppen, der 
Tanzclub „Varia Schwarz-Gold Friedrichsdorf“ und die Tanzgruppe „Andromeda“ des TV 
Seulberg werden das Erlebnis bereichern. Tickets gibt’s bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen 
und im Internet unter www.volkschor-koeppern.de.� Foto: Privat

(Fortsetzung von Seite 1)

ermöglichte ein produktives Zusammenwir-
ken und machte Friedrichsdorf zu einem Zen-
trum der Textilproduktion in der Region. Al-
lerdings verlief das Zusammenleben mit den 
einheimischen Dillingern, Seulbergern und 
Holzhausenern nicht immer reibungslos. Be-
sonders der Zugang der Hugenotten zu Holz-
wirtschaftsressourcen sorgte für Spannungen. 
Da sie anfangs für die Holzbeschaffung keine 
Abgaben leisten mussten, führte dies zu Kon-
flikten mit den örtlichen Gemeinschaften. 
Trotz dieser Differenzen gelang es den Huge-
notten, mit ihrem kulturellen Erbe und hand-
werklichem Können, gute Geschäftsbezie-
hungen aufzubauen und sich zu beweisen.
Auch heute noch erinnern viele Details an die 
Präsenz der Hugenotten. Die Hauptstraße des 
Ortes, einst „Rue principale“ genannt, ist heu-
te als „Hugenottenstraße“ bekannt. Entlang 
dieser Straße standen einst über 40 Färber-
häuschen, von denen etwa 20 bis heute erhal-
ten geblieben sind. Diese historischen Bauten 
sind stille Zeugen des blühenden Handwerks. 
Im Ausklang der Ausstellung wird deutlich, 
dass das Erbe der Hugenotten in Friedrichs-

dorf weit über die historischen Gebäude und 
Straßen hinausreicht. Ihre Handwerkskunst, 
kulinarischen Einflüsse und die Erinnerung 
an ihre Kultur bereichern die Stadt noch im-
mer. Die Geschichten und Traditionen der 
Hugenotten sind fest im kulturellen Gedächt-
nis verwurzelt und werden mit Ausstellungen 
wie dieser für künftige Generationen lebendig 
erhalten.

! Weitere Führungen zu den Ausstellungen 
der internationalen Wanderausstellung 
„Wurzeln schlagen – Menschen und 

Pflanzen im Exil“ sind am Donnerstag, 31. 
Oktober, mit „Muckefuck, Blumenkohl & Co. 
– Esskultur und Gartenbau der Hugenotten 
und Waldenser“ und am Donnerstag, 7. No-
vember, mit „So werden Stoffe bunt – die Fär-
berei in Friedrichsdorf“ jeweils um 16.30 
Uhr im Foyer im ersten Stock des Rathauses 
geplant. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die komplette 
Ausstellung ist bis zum 8. November zu sehen. 
Mehr Infos auch zu Sonderführungen für 
Gruppen gibt es per E-Mail an stadtverwal-
tung@friedrichsdorf.de oder unter Telefon 
06172-7311296.

Farbentdeckung …

PC-Treff „Mausklick“ pausiert
Friedrichsdorf (fw). Der PC-Treff „Maus-
klick“ im Seniorentreff in der Taunus-Resi-
denz, Cheshamer Straße 51 A, bleibt am Frei-
tag, 1. November, geschlossen. Ab Freitag, 8. 

November, stehen die Mitarbeiter wieder bei 
Fragen und Problemen rund um den PC mit 
Rat und Tat zur Verfügung. Geöffnet ist der 
Treff  immer freitags von 15 bis 17 Uhr.

Johanna See überzeugt mit ihrem Bericht

Auch in diesem Jahr haben Schüler in ganz Hessen durch ein Betriebspraktikum erste Erfah-
rungen in der Berufswelt sammeln können. Im Bildungshaus Bad Nauheim hat der Arbeitge-
berverband Hessenmetall nun zusammen mit dem Netzwerk Schulewirtschaft die besten ein-
gereichten Praktikumsberichte ausgezeichnet. Insgesamt 18 Schüler wurden für ihre Kreativi-
tät und herausragenden Leistungen geehrt. Vier Jugendliche aus dem Vordertaunus zählen zu 
den Hessensiegern. Darunter fällt auch Johanna See von der Philipp-Reis-Schule (zweite von 
l.) Sie wurde mit dem dritten Platz in der Kategorie „Gymnasium Sekundarstufe I“ ausgezeich-
net. Sie hatte ihr Praktikum bei der Heller Pralinen GmbH & Co. KG in Oberursel absolviert. 
Die Gewinner hatten sich zuvor durch regionale Runden in Nord-, Mittel- und Osthessen sowie 
Wiesbaden-Rheingau-Taunus und Rhein-Main-Taunus für das Landesfinale qualifiziert. Insge-
samt gingen rund 300 Berichte aus zahlreichen Schulen ein, die durch eine Jury nach den 
Kriterien formale Struktur, Inhalt und kreativ Gestaltung bewertet wurden. Die Sieger aus sechs 
Kategorien erhielten durch den Arbeitgeberverband Hessenmetall jeweils einen Geld- und 
Sachpreis als Anerkennung ihrer ausgezeichneten Leistungen.� Foto: Hessenmetall

Discoschießen 
mit Siegerehrung
Friedrichsdorf (fw). In der 
Woche von Montag, 4., bis 
Freitag, 8. November, findet 
das traditionelle Schießen 
der Vereine statt. Wie schon 
seit einigen Jahren üblich, 
treten Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag je-
weils ab 19 Uhr Vierergrup-
pen aus vielen verschiede-
nen Friedrichsdorfer Verei-
nen und Gruppen gegenein-
ander an. Dabei geht es 
hauptsächlich um den Spaß 
am Schießen und um das 
nette Beisammensein, denn 
auch für leckere Speisen und 
Getränke ist gesorgt. Am 
Freitag wird der Wettkampf 
noch etwas verschärft: Dis-
coschießen ist angesagt. Da-
bei wird bei Discomusik und 
-beleuchtung geschossen.
Die Siegerehrung des Ver-
einsschießens findet am 
Freitagabend direkt im An-
schluss an das Schießen 
statt. Anmeldungen per E-
Mail an sg-seulberg@web.
de oder p.dippel@ffh.de.

Herbstbunte Lieder
Friedrichsdorf (fw). Der 
Chor des Gesangvereins Ein-
tracht Dillingen lädt für Frei-
tag, 1. November, um 18 Uhr 
zum Herbstkonzert in die 
Hugenottenkirche, Hugenot-
tenstraße 92, ein. Es wird ei-
ne Liederauswahl so bunt 
wie der Herbst zu hören sein: 
Unter anderem Hits der 70-
er, deutsche Schlager, Gos-
pels, internationale Ohrwür-
mer und klassische Chorlite-
ratur. Der Chor unter der 
Leitung von Peer-Martin 
Sturm und mit Alexandra 
Kalbe am Klavier freut sich 
auf zahlreiche Zuhörer. Der 
Eintritt ist kostenfrei, Spen-
den sind willkommen.
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Mutter- und Kindnähen
Friedrichsdorf (fw). Am Samstag, 2., und 
Sonntag, 3. November findet in der Musisch 
bildnerischen Werkstatt (MbW) ein Nähkurs 
für Anfänger und Fortgeschrittene statt. Einge-
laden sind Mütter und ihre Kinder ab neun Jah-
ren. Neben einer Einführung in das Nähen an 
der Maschine und kleinen Probenähten können 
Kissenhüllen, kleine Taschen und Mäppchen 
genäht werden. Fortgeschrittene können sich an 
Reißverschlüsse wagen. Der Kurs findet Sams-
tag von 9.30 bis 17 Uhr statt und am Sonntag 
von 9.30 bis 13 Uhr. Der Kurs findet in den 
Räumen der MbW statt. Mitzubringen sind eine 
Nähmaschine mit Zubehör, Imbiss und Geträn-
ke. Wer keine Maschine hat, kann die Leiterin, 
Claudia Germer, per E-Mail an claudi.germer@
web.de kontaktieren. Die Kosten betragen 67 
Euro für Mitglieder, (für Nichtmitglieder 77 
Euro). Die Materialkosten betragen 12 Euro. 
Anmeldung per E-Mail an info@mbw-ev.de 
oder unter Telefon 06172-137858.

Nistkästen-Reinigung
Friedrichsdorf (fw). Der Ortsverband der 
Grünen lädt große und kleine Vogelfans zum 
Vogeltag 2.0 ein. Im letzten Jahr wurden be-
reits unter Anleitung des Naturschutzbunds 
(Nabu) Nistkästen aufgehängt. Jetzt ist es Zeit 
für eine gründliche Reinigung für Vögel und 
Winterschläfer, um die Nistkästen winterfit zu 
machen. „Eine leere Vogelwohnung können 
Höhlenbrüter wie Kohlmeise, Star oder Haus-
rotschwanz, aber auch andere Tiere dann 
schon im Winterhalbjahr nutzen. Und im 
Frühjahr steht der Kasten wieder für die Fami-
liengründung bereit“, erklären Vogelexperten 
des Nabu Hessen. Treffpunkt ist am Samstag, 
2. November, um 14.30 Uhr auf dem Nabu-
Gelände am Bornberg hinter den Tennisplät-
zen. Es wird darauf hingewiesen, Handschuhe 
mitzubringen und auf festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung zu achten. Eine Anmel-
dung zur besseren Planung ist per E-Mail 
info@gruene-friedrichsdorf.de erwünscht.

Gelsenkirchener Hirnschrittmacher
Kabarettist HG. Butzko präsentiert am Mitt-
woch, 6. November, um 20 Uhr im Forum 
Köppern, Dreieichstraße 22, sein neuestes 
Bühnenprogramm „Der will nicht nur spie-
len“. „Die einen sagen so, die anderen sagen 
so, und der Rest fragt sich: „Ist das wirklich 
alles?“ Aber anscheinend gilt bei uns nur noch 
„Schwarz oder Weiss“ und nichts mehr dazwi-
schen. Jung gegen Alt, Stadt gegen Land, 
West gegen Ost, und immer Kopf gegen 
Wand“, meint er und wie gut, dass es HG. 
Butzko gibt, den Erfinder des Kumpelkaba-
retts, ausgezeichnet mit allen bedeutenden 
Kleinkunstpreisen und dauerpräsent in allen 
Satiresendungen. Ein Mann, ein Stehtisch, 
eine Meinung. Kein Schnickschnack, kein 
Gedöns. In einer Zeit, in der die Spaltung der 
Gesellschaft vorangetrieben wird, wagt HG. 
Butzko jetzt etwas Neues: Einen Akt auf dem 
Drahtseil, den Spagat auf schmalem Grat, und 
die Schublade, in die man ihn stecken will, ist 
aus dem Rahmen gefallen. Denn in einer 
durchpolarisierten Welt, in der sich zwei Sei-
ten permanent gegenseitig anpöbeln, kennt 
der Gelsenkirchener Hirnschrittmacher keine 
Verwandten und keine Gnade, schont weder 

die eine, noch die andere Seite, und schon gar 
nicht sich selbst. Karten kosten 20 Euro und 
sind erhältlich an der Info-Stelle im Rathaus, 
Hugenottenstraße 55, im Internet unter www.
friedrichsdorf.de oder bei Holiday Land 
Reisecenter Stosius im Taunus Carré, Wil-
helmstraße 23, zuzüglich Servicegebühr. 
Mehr Infos gibt es unter Telefon 06172-
7311296 oder per E-Mail an stadtverwal-
tung@friedrichsdorf.de.� Foto: Torsten Silz

„Seulberger Barock“ mit Telemann 
Friedrichsdorf (fw). Das Konzert der Reihe 
„Seulberger Barock“ am Sonntag, 3. Novem-
ber, um 17 Uhr präsentiert ausschließlich 
Werke des Komponisten Georg Philipp Tele-
mann, die zum Teil selten, oder, wie bei der 
Bearbeitung des Cembalo-Konzertes, zum 
ersten Mal zu hören sind. Zum ersten Mal ist 
auch der Chor der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde unter der Leitung von Da-
vid Högermeyer in der Konzertreihe beteiligt, 
just zu seinem 75jährigen Jubiläum zusam-
men mit dem Chor „Von allen Seiten“ Fried-
richsdorf (Einstudierung: Judith Hilgers), ei-
nem Barockorchester und hochkarätigen Ge-
sangssolisten. Sowohl die Gesangssolisten 
Vilma Pigagaite, Sopran, Lieselotte Fink, Alt, 
Erik Grevenbrock- Reinhardt, Tenor und Jo-
hannes Wilhelmi, Bariton als auch die Instru-
mentalisten sind spezialisiert auf die Interpre-

tation barocker Literatur. Im Zentrum stehen 
die Kantaten „Wie der Hirsch schreiet nach 
frischem Wasser“ und „Herr, ich bin beide, 
dein Pilgrim und dein Bürger“. Beide Kanta-
ten stammen aus der Frankfurter Zeit Tele-
manns und in beiden Kantaten setzt Telemann 
den Text in kraftvolle, facettenreiche Klang-
bilder um. Ergänzt werden diese Kantaten mit 
zwei Concerti, einem Konzert in A-Dur für 
Streicher mit kontrastreichen Sätzen und ei-
nem Cembalokonzert mit obligater Oboe, das 
in einer Bearbeitung von Christian Köppen 
aus einem Solostück entstanden ist und in 
dem Konzert von der Solistin und Initiatorin 
der Konzertreihe Brigitte Hertel interpretiert 
wird. Dieses Konzert findet im Rahmen des 
Herbsttreffens der Frankfurter Telemann-Ge-
sellschaft statt. Der Eintritt beträgt 15 Euro, 
für Jugendliche/Schüler ist der Eintritt frei.

Info-Veranstaltung zur E-Rechnung
Friedrichsdorf (fw). Die verpflichtende E-
Rechnung für Unternehmen wird sukzessive 
ab dem 1. Januar 2025 in Deutschland einge-
führt. Am Dienstag, 5. November, findet um 
19 Uhr eine Info-Veranstaltung im Restaurant 
„10 Mühlen“, Dreieichstraße 22, in Köppern 
statt. Eine Anmeldung ist unter https://forms.
office.com/r/fzbBqfvGGn?origin=lprLink er-
forderlich. Was ist zu beachten? Was muss ich 
als Unternehmer tun? Auf diese Fragen wird 
Daniel Vinz, Fachreferent der AWV und zu-
ständiger Fachreferent für das Forum elektro-
nische Rechnung Deutschland (FeRD) einge-
hen. Es werden die Hintergründe, die der heu-
tigen Situation zugrunde liegen und ein vor-
sichtiger Blick in die Zukunft gewagt, was 

nach der E-Rechnung noch kommen könnte. 
Zudem werden alle Teilnehmenden die Mög-
lichkeit bekommen, Fragen zu stellen. Daniel 
Vinz ist als Fachreferent digitale Standards 
bei der AWV zuständig für das Forum elekt-
ronische Rechnung Deutschland. Hier bringt 
er sich aktiv in die Pflege und Weiterentwick-
lung der aktuellen und zukünftigen FeRD-
Standards ein. Zusätzlich vertritt er die Inter-
essen des FeRD beim DIN und arbeitet auf 
europäischer Ebene aktiv an der Weiterent-
wicklung der Norm zur elektronischen Rech-
nung EN16931 und elektronischen Beschaf-
fungsprozessen mit und ist Mitglied des UN/
CEFACT Library Maintenance Teams, wo die 
Cross Industry Invoice (CII) gepflegt wird.

„Dass wir die Folgen tragen
müssen, ist unsere eigene Schuld.“
Friedrichsdorf (mas). Am 5. November ist es 
so weit: Die USA wählen ihren neuen Präsi-
denten. Während die einen hoffen, dass die 
Kandidatin der Demokraten und aktuelle US-
Vizepräsidentin Kamala Harris in das weiße 
Haus einzieht, sind die anderen für den Kan-
didaten der Republikaner und ehemaligen 
US-Präsident Donald Trump. Doch egal wie 
das Ergebnis ausfällt, sicher ist, dass es nicht 
nur Auswirkungen auf Nord-Amerika haben 
wird, sondern auch auf Europa und somit 
ebenfalls auf Deutschland. Um herauszufin-
den, um welche Folgen es sich genau handelt, 
organisierte die Friedrich Naumann Stiftung 
und Karl-Hermann-Flach-Stiftung eine Ver-
anstaltung, bei der der hr-Info Moderator 
Werner Schlierike mit Professor Dr. Thomas 
Jäger, einem Politikwissenschaftler aus der 
Universität zu Köln, dessen Schwerpunkte auf 
internationale Politik und Außenpolitik lie-
gen, ins Gespräch kamen.
Eingeleitet wurde die Veranstaltung im Forum 
Köppern von Cornelia Els, der Referentin im 
Länderbüro Hessen/Rheinland-Pfalz der 
Friedrich-Naumann-Stiftung, sie erzählte et-
was zu den beiden Gesprächspartnern. So soll 
etwa Jäger bereits „im Jahre 2016 den Wahl-
sieg von Donald Trump vorausgesagt“ haben. 
Danach übergab sie das Wort an den Modera-
tor, der das Thema mit scharfem Blick auf die 
Zustimmung Trumps mit folgenden Worten 
eröffnete: „Funktioniert die Demokratie in 
den USA?“ Daraus entwickelte sich ein Um-
riss des Staats- und Wahlsystems der USA, 
welcher von Jäger im Kontrast zu Deutsch-
land gestellt wurde. „In Deutschland gibt es 
einen starken Staat und eine schwache Gesell-
schaft. In den USA gibt es einen schwachen 
Staat und eine starke Gesellschaft“, erklärte 
der Professor. Dazu sagte er, dass jeweils 35 
Prozent der Demokraten und Republikanern 
schon fast „Gläubige“ sind und ihre Partei 
wählen, was auch kommen mag. Daraus – und 
aus dem Wahlvorgang, bei dem nicht die ab-
soluten Zahlen relevant sind, sondern der Sieg 
in den Staaten, welche die meisten Wahlmän-
ner abgeben – gehe hervor, dass es bei der 
Wahl größtenteils auf die sogenannten Swing-
States ankomme. Das sind größere Staaten, 
bei denen nicht klar gesagt werden kann, für 
wen sie am Ende stimmen. Bei dem Rest steht 
die Entscheidung meistens schon längst fest. 
Deshalb beantwortete Jäger auch die passende 
Publikumsfrage „Im Grunde genommen sa-
gen die Zahlen gar nichts, oder?“ mit „Ne, die 
Zahlen sagen gar nichts.“ Zu große Schwan-
kungen in den Swing-States lassen sich keine 
präzise Vorhersage treffen.
Während die etwa 50 schick gekleideten Gäs-
te an einem Glas Wein nippten und sich am 
Dialog beteiligten, wurde der Fokus auf den 

Einfluss auf Europa gelegt. Doch hierbei ging 
es nicht wie angekündigt um einen Vergleich 
zwischen den beiden Präsidentschaftskandi-
daten, sondern viel mehr um Trumps Außen- 
und Innenpolitik. So wurde oft der Punkt an-
gesprochen, ob und, wenn ja, wie Trump eine 
Diktatur einführen würde, falls er an die 
Macht kommen sollte. Die Möglichkeit dazu 
soll laut Jäger auf jeden Fall bestehen, da 
Trump bereits dabei sei, alle unter ihm in der 
Partei mit Leuten auszutauschen, die mit ihm 
auf einer Linie stehen. „Trumps Regierung 
funktioniert wie eine Mensa: Das sind alles 
Küchenhilfen“, verdeutlichte Jäger. Außer-
dem erobere er die Medien besonders da-
durch, dass er wohl unmögliche Forderungen 
wie etwa die Abschaffung der Einkommens-
steuer bewerbe. Da es nach Schlierike im 
diesjährigen Wahlkampf nicht um Argumente, 
sondern um Emotionen gehe, seien diese For-
derungen für die Zustimmung umso relevan-
ter.
Die größte Gefahr für Deutschland sei jedoch, 
dass Trump aus der Nato austreten möchte. 
Dies werde nach dem Politikwissenschaftler 
nicht nur in der Kriegsuntüchtigkeit der rest-
lichen Mitglieder enden, sondern öffne dazu 
Russland die Tore, einen Kriegsmarsch durch 
Europa zu beschreiten. Er merkte jedoch an: 
„Dass wir die Folgen tragen müssen, ist unse-
re eigene Schuld.“
Im Vergleich dazu wurde Harris mit Samt-
handschuhen behandelt: Bei ihr lägen die Pro-
bleme darin, dass sie zum Ende des Wahl-
kampfes immer weniger in Erscheinung träte 
und nicht mehr eine so hohe Zustimmung bei 
der schwarzen Bevölkerung der USA habe 
wie der ehemalige US-Präsident Barack Oba-
ma – was für seine Auftritte bei Harris‘ Wahl-
kampfveranstaltungen gesorgt habe. Doch 
kritische Analysen mit ihrer Außenpolitik und 
dem daraus resultierenden Einfluss auf 
Deutschland und Europa blieben aus. Diesen 
Eindruck bestätigte Jäger auch im Nachgang: 
Der Grund sei, dass das höhere Risiko von 
Trump ausgehe und somit der Fokus auf ihn 
gelegt wurde. Dabei wäre ein ausführlicher 
Vergleich besonders deswegen interessant, da 
Jäger selbst erwähnte, dass Harris im diesjäh-
rigen Wahlkampf Punkte aus Trumps Wahl-
kampf im Jahre 2016 übernahm.
Somit bestand für das Publikum leider nicht 
die Möglichkeit, durch einen objektiven In-
formationsaustausch eine eigene Meinung 
über die Kandidaten und ihre Einflüsse zu bil-
den. Dafür durften sich die Gäste zum Schluss 
an kostenfreien Brezeln und Getränken bedie-
nen. Dabei nutzten sie im Foyer des Forums 
gesprächsfreudig die Chance, sich über die 
Veranstaltung und ihre Ansichten untereinan-
der auszutauschen.

Der Politikwissenschaftler Professor Dr. Thomas Jäger und der hr-Info Moderator Werner 
Schlierike sprechen über die kommende US-Präsidentschaftswahl.� Foto: mas
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Rabatt vom 31.10.-02.11.2024 gültig!

ERST MÖBEL SHOPPEN, 
DANN KOFFER PACKEN.

*1 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. 
Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig 
nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons vom 31.10.-
02.11.2024. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen 
Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile 
bereits beinhalten. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. 
*2 0,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindestein-
kaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern 
steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Wider-
rufsrecht zu. Finanzierung über die Santander Consumer Bank 
AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach. Bonität 
vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe vom 31.10.-02.11.2024. 
*3 Teilnahmebedingungen und Gewinnspielkarten erhalten Sie 
im Einrichtungshaus oder online unter www.porta.de/gewinn-
spiel. Mitarbeiter/-innen der porta-Unternehmensgruppe und 
deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Teilnahme-
berechtigt sind Personen ab 21 Jahren. Die Gewinner werden 
per Los ermittelt und telefonisch benachrichtigt. Gewinnspiel-
karte ausfüllen und in die Gewinnspielbox im Einrichtungshaus 
einwerfen oder Formular unter www.porta.de/gewinnspiel
ausfüllen. Teilnahmeschluss ist der 10.11.2024.
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31.
DONNERSTAG

OKTOBER 1.
FREITAG

NOVEMBER
BIS 20 UHR

Besser gleich 
zu porta.

2.
SAMSTAG

NOVEMBER
BIS 20 UHR

AKTIONSPROGRAMM
am Fr., 01. + Sa., 02.11.:
von 11-18 Uhr:
• Tempur Beratertage 
von 12-17 Uhr: 
• Geschenke aus  

dem Thermomix 

61118 Bad Vilbel-Dortelweil • Porta Möbel Handels 
GmbH & Co. KG Bad Vilbel • Industriestr. 2 
Beim Kultur- und Sportforum • Tel.: 06101 601-0

NEUERÖFFNUNG
1. NOVEMBER 2024
 Schuh- und Schlüsseldienst 
am Rathaus

Dienstleistungen
• Schuh- und Leder Reparatur

• Schlüsseldienst

• Reißverschluss Reparatur

• Näharbeiten

• Taschen- und Gürtel Reparatur

• Stempel Service

• Schuhreinigung

• Messerschleifen

Öff nungszeiten: 
MO - FR: 10:00 - 18:00 Uhr, SA: 9:00 - 14:00 Uhr

Rathausplatz 1 • 61348 Bad Homburg v.d.H

5000 Euro für Kinderhospizdienst
Die Firma Astro-Automaten GmbH, zu der 
auch die Magic-Bowlcenter in Oberstedten 
und Linden gehören, übergab in „Blackys 
Playhouse“ in Oberstedten einen Scheck über 
5000 Euro für die wertvolle und wichtige Ar-
beit des ambulanten Kinder und Jugendhos-
pizdiensts in Bad Homburg. „Für uns war und 
ist es wichtig, gemeinnützige, soziale und eh-
renamtliche Arbeit vor Ort zu unterstützen“, 
so das Unternehmerehepaar Heike (l.) und 
Christoph Schwarzer (r.) bei der Spenden-
übergabe an Andrea Hußlein und Diana Milke 
(Mitte v. l.) vom ambulanten Kinder und Ju-
gendhospizdienst. „Unsere Tochter Alina hat-
te vor einiger Zeit Kontakt zu dem gemeinnüt-
zig und ehrenamtlich arbeitenden Verein auf-
genommen und die lebensverkürzt erkrankten 
Kinder zum gemeinsamen Spass mit Eltern 
und Betreuern ins Magic-Bowl eingeladen. 
Daraus entstand die Idee, diese Arbeit zu un-
terstützen.“ Die Spenden stammen auch von 
Geschäftspartnern und Freunden, die bei einer 
Schienenbusfahrt an den Rhein und einem 
Golfturnier – dem Astro-Cup in Winnerod, bei 
dem Eintracht-Fussballlegende und Welt-
meister von 1990 Uwe Bein sowie Eberhard 
Gienger, Weltmeister und Bronzemedaillen-

gewinner bei Olympia 1976 Ehrengäste wa-
ren – generiert wurden. Der Hessische Auto-
matenverband stellte die Preise zur Verfü-
gung. � Foto: Astro Automaten

Ökumenischer „Orgelspaziergang“
Bad Homburg (hw). Das Evangelische De-
kanat Hochtaunus und die Gemeinde St. Jo-
hannes laden zu einem ökumenischen „Orgel-
spaziergang“ für Sonntag, 3. November, ein. 

Organisten beider Konfessionen werden um 
16 Uhr an der Orgel der St.-Johannes-Kirche, 
Am Kirchberg 2, und der Gedächtniskirche, 
Weberstraße 16, spielen. Der Eintritt ist frei.

Kleines Lichtfest
Bad Homburg (hw). „Die guten Geister an-
locken,“ das ist die Devise für das Kleine 
Lichtfest, das in diesem Jahr wieder am  
Donnerstag, 31. Oktober, zum „anderen  
Halloween“ in den Kleinen Tannenwald ein-
lädt. Zum vierten Mal hat der Förderverein 
Kleiner Tannenwald Märchenerzähler, Musi-
ker, Klang- und Lichtkünstler engagiert,  
um im historischen Park zauberhafte Stim-
mung zu verbreiten. Kleine und große Gäste 
können mit ihren eigenen Laternen im  
Dämmerlicht spazieren laufen, um die  
besondere Energie des Abends zu genießen. 
Mit dabei sind Naceur Aceval aus Baden-
Württemberg, Dorte Sukavi von der Schilde-
burg aus Karben mit Licht- und Kristallklang 
und Isolde Iseler von „Omi Mümchen/Le-
benskunst“ und ihren Wunschherzen, die die 
Kinder selbst beschriften dürfen. Im Pavil-
lons spielt der Saxophonist Gerrit Raupach 
zum Lauschen und zum Maskentanz auf.  
Und dort gibt es auch die schillernden Rie-
senseifenblasen mit Julia Dahl. Ein weiterer 
Höhepunkt ist um 19 Uhr die Kürbisprämie-
rung der Kunstwerke, die Eltern und Kinder 
im Gustavsgarten geschaffen haben. Um  
20 Uhr ziehen dann alle Gäste mit ihren eige-
nen Laternen als leuchtende Polonaise wieder 
aus dem Park zum Mariannenweg – von  
guten Geistern begleitet! Der Eintritt zum 
Kleinen Lichtfest ist frei, eine Anmeldung  
ist nicht nötig.

Gonzenheim bekommt 
den Quirinplatz
Bad Homburg (hw). Die kleine Grünfläche 
an der Bahnunterführung in Gonzenheim, auf 
der früher ein Spielplatz beheimatet war, 
trägt demnächst ganz offiziell den Namen 
„Quirinplatz“. Das hat der Magistrat – vorbe-
haltlich der Zustimmung der Gremien – auf 
seiner jüngsten Sitzung beschlossen. Der 
Umbenennung liegt ein entsprechender 
Wunsch des Ortsbeirats Gonzenheim zugrun-
de. Die Benennung würdigt das künstlerische 
Erbe von Eberhard Quirin, einem renommier-
ten Künstler, der für seine Landschaftsbilder 
sowie Stadt- und Dorfansichten bekannt ist. 
Seine Werke, die unter anderem Bad Hom-
burg, Gonzenheim und die umliegende Regi-
on zeigen, sind bedeutende Zeitdokumente 
und spiegeln seine tiefe Verbundenheit  
mit der Heimat wider. Da Quirin bis zu sei-
nem Tod in Gonzenheim lebte und den Ort  
in vielen seiner Werke verewigte, entschied 
sich die Stadtplanung, dem Vorstoß des  
Ortsbeirats zu folgen und die Grünanlage zu 
Ehren des Künstlers „Quirinplatz“ zu benen-
nen. „Diese Namensgebung ist Ausdruck  
des Respekts und der Wertschätzung für 
Eberhard Quirins künstlerisches Schaffen 
und dessen Bedeutung für Gonzenheim  
und die Region“, sagt Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes.

Straßensperrung
Bad Homburg (hw). Die 
Weberstraße wird vom Diens-
tag, 5. November, an bis vor-
rausichtlich Freitag, 8. No-
vember, auf der Höhe der 
Hausnummer 16 voll ge-
sperrt. Grund für die Sper-
rung sind Arbeiten am Kirch-
turm der Gedächniskirche. Es 
wird eine Umleitung in beide 
Richtungen über die Straßen 
„An der Gedächtniskirche“, 
Götzenmühlweg und Pesta-
lozzistraße ausgewiesen.

Kanalarbeiten 
im Hessenring
Bad Homburg (hw). In der 
Zeit von Dienstag, 5. bis vor-
aussichtlich Freitag,, 15. No-
vember, kommt es im Hessen-
ring auf Höhe der Hausnum-
mer 104 zu einer halbseitigen 
Straßensperrung. Dadurch ist 
das Linksabbiegen auf die 
Thomasbrücke nicht möglich. 
Der Grund für die Sperrung 
sind Kanalarbeiten. Eine Um-
leitung wird wie folgt einge-
richtet: geradeaus auf dem 
Hessenring bleiben, links auf 
die Straße „Marienbader 
Platz“ und wieder links in die 
„Schöne Aussicht“.

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + 
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Hilfe bei der Pflege
Hochtaunus (how). Wer für sich, für einen 
Angehörigen oder Vertrauten in Bad Hom-
burg, Oberursel und Friedrichsdorf pflegeri-
sche Unterstützung sucht, kann mit dem DRK-
Pflege- und Betreuungsdienst in Bad Homburg 
Kontakt aufnehmen. Insbesondere wenn Be-
darf zur Unterstützung bei der Körperpflege, 
Betreuung beispielsweise in Form von ge-
meinsamen Spaziergängen und Gesprächen 
sowie Hauswirtschaft können geleistet wer-
den. Auch Termine für die Pflegeberatung 
nach Paragraf 37.3 SGB XI sind noch frei. Das 
DRK ist telefonisch unter 06172-129523 oder 
per E-Mail an pflegedienst-verwaltung@drk-
hochtaunus.d erreichbar und steht für Fragen 
und Terminfindung zur Verfügung.

Feuerwehr ist für schwere Fälle gerüstet
Bad Homburg (hw). Die Folgen des Klima-
wandels stellen auch die Bad Homburger Feu-
erwehr vor neue Aufgaben. Schwerpunkt der 
konzeptionellen Ausrichtung sind Einsatzsze-
narien im Zusammenhang mit Extremwetter-
ereignissen. Denn die Häufigkeit solcher Ein-
sätze nimmt kontinuierlich zu: Starkregen, 
Hochwasser sowie Wald- und Vegetations-
brände. Insbesondere die innerstädtischen Ge-
fahren bei Starkregenereignissen haben sich 
verstärkt und geben Anlass, die Einsatzkon-
zepte anzupassen.
„Die Bad Homburger Feuerwehr beobachtet 
kontinuierlich Trends und Entwicklungen, um 
frühzeitig und rechtzeitig die notwendigen 
Anpassungen in Technik und Taktik umzuset-
zen“, sagt Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak. 
Modular und hochflexibel ausgestattete Wald-
brandeinheiten und ein funktionierendes 
Warnsystem sind bereits verfügbar.
Die Sondereinheit wird nun mit einem spezi-
ellen Waldbrand-Modul verstärkt. Das auf ei-
nem hochgeländegängigen Trägerfahrzeug 
angebrachte Modul ist speziell für die Wald- 
und Vegetationsbrandbekämpfung konzipiert. 
So kann auch während der Fahrt durch un-
wegsames Gelände, Gestrüpp oder abseits be-
festigter Wege über ein hydraulisch angetrie-
benes Löschsystem aus einer Dachluke des 
Führerhauses das Feuer bekämpft werden. Ein 
2000 Liter fassender Löschwassertank befin-
det sich ebenfalls auf dem Container-Modul, 
sodass sofort nach Eintreffen an der Brand-
stelle mit den Löscharbeiten begonnen wer-
den kann. Weitere Ausrüstung wie spezielle 
Waldbrandschläuche und Handwerkszeug zur 
Bodenbrandbekämpfung werden mitgeführt 
und ergänzen die Ausrüstung.
Das Bedienpersonal wurde in Fachlehrgängen 
an der Hessischen Landesfeuerwehrschule 
qualifiziert und verstärkt die Einsatzkräfte des 
Waldbrandlöschzuges der Stadtteilfeuerweh-
ren Kirdorf, Ober-Erlenbach und Dornholz-
hausen. Bei dem Konzept handelt es sich um 
eine mobile und geländegängige Spezialein-
heit. Für die weitere Löschwasserversorgung 
und die Erhöhung der Erstschlagfähigkeit sind 
derzeit Tankcontainer in der Beschaffung. 
„Unser Waldbrand-Löschzug hat sich bereits 
in zahlreichen Einsätzen, unter anderem dem 
Großbrand am Altkönig, hervorragend be-
währt. Das Bad Homburger Modul-Konzept 
findet kreis- und hessenweit Beachtung“, so 
Dr. Jedynak.

Fokus neu ausrichten

Für die Räumung von Trümmern und Wind-
bruch stehen speziell ausgebildete Einsatz-
kräfte zur Verfügung. Auf Grundlage der 
Starkregen-Gefahrenanalyse wurden für das 
Stadtgebiet neue Aufgabenschwerpunkte 
identifiziert. Überflutete Gebäude mit mögli-
cherweise darin eingeschlossenen Menschen, 
in Wassermassen steckengebliebene Fahrzeu-
ge mit Insassen und schnell fließende Gewäs-
ser (Bäche) oder sich spontan bildende, 
schnell strömende Wasserabflüsse über Stra-
ßen und Gehwege sind neue Gefahrenschwer-
punkte in der Einsatzplanung. Die urbane In-
frastruktur mit besonders gefährdeten Perso-
nengruppen ist hierbei besonders anfällig ge-
genüber den Folgen von Extremwetterereig-
nissen. Der bisherige Fokus der Einsatzstrate-
gie wird daher neu ausgerichtet und neue Fä-
higkeiten in der Wasser- und Strömungsret-
tung aufgebaut.
Hierzu werden Angehörige der Feuerwehr an 
international renommierten Trainingseinrich-
tungen qualifiziert, um in schnell fließenden 
Gewässern Hilfe leisten und auch in größer 
überfluteten Bereichen tätig werden zu kön-
nen. Auch die Anpassung der persönlichen 
Schutzausrüstung und der Einsatztechnik ist 
dazu erforderlich. Spezielle Schutzanzüge 
und Gerätschaften zur Sicherung und Rettung 
aus schnell strömenden Gewässern wurden 
beschafft. Bisher lag der Fokus auf der Was-
ser- und Eisrettung im Bereich sogenannter 
stehender Gewässer, also den Bad Homburger 
Teichen und Weihern.
Mit dem Modul Evakuierung steht den Spezi-
alkräften ein hochgeländegängiges und watt-
fähiges Einsatzmittel zur Verfügung. Mit dem 
Fahrzeug können überflutete Bereiche durch-
fahren werden, um vom Wasser eingeschlos-
sene Personen aus Autos oder Häusern retten 
zu können. Durch eine spezielle Konstruktion 
im Dach kann der Einsatz auch über Leitern in 
höhere Bereiche erfolgen. Insgesamt acht Per-
sonen können sitzend im Evakuierungs-Mo-
dul in Sicherheit gebracht werden. Verletzte 
können auch durch eine spezielle Trage lie-
gend evakuiert werden. An die Rettungskräfte 
werden besonders hohe Anforderungen an die 

Fitness und die körperliche Belastbarkeit ge-
stellt. Die aufwändige praktische Ausbildung 
in der Strömungsrettung dauert zwischen zwei 
und zehn Wochen. Die Rettungsschwimmer 
und Strömungsretter bauen auch Fähigkeiten 
auf, um gegebenenfalls Personen unter Wasser 
orten und retten zu können. „Die von der Stadt 
früh veranlasste Starkregen-Gefahrenanalyse 
bestätigt die Einschätzung der Feuerwehr und 
ist Auslöser für verschiedenste Maßnahmen in 
der Gefahrenabwehr und in der Notfallvorsor-
ge“, sagt Bürgermeister Dr. Jedynak.
Für die im Einsatzverlauf folgende Beseiti-
gung von Hochwasserschäden ist die Bad 
Homburger Feuerwehr ergänzend zu den be-
reits vorhandenen Pumpen und Schutzmitteln 
nun auch mit einem weiteren Modul ausge-
stattet, dass aufgrund der Eigenschaften des 
Trägerfahrzeuges auch in höher überfluteten 
Bereichen eingesetzt werden kann. Konzepti-
onell kann das Modul mit dem bordeigenen 
Kran auch im Schadengebiet abgesetzt wer-
den und dort als stationäres Einsatzmittellager 
für Hochwasserschäden betrieben werden.
Die Lenzpumpen mit einer Leistung in Sum-
me von 10 000 Litern pro Minute können hier-
bei über einen mitgeführten Stromerzeuger 
betrieben werden. Damit ist ein autarker 
Wirkbetrieb im Schadengebiet sichergestellt. 
Im Hinblick auf die Überflutung von Straßen 
und Wegen ist dieses Einsatzmittel besonders 
wertvoll und kann darüber hinaus zur Wieder-
herstellung von Abflüssen und Kanaleinläufen 
eingesetzt werden.
Im abgelasteten Zustand kann das Trägerfahr-
zeug über die Ladefläche zusätzliche Hoch-
wasserschutzmittel wie Sandsäcke, Barrieren 
oder Notfallmittel in gefährdete und schwer 
erreichbare Bereiche bringen und über den 
Ladekran ausgeben. Bei dem Trägerfahrzeug 
handelt es sich um ein neu für die Feuerwehr 
und den Katastrophenschutz konzipiertes, 
hochgeländegängiges Fahrzeug MB Unimog 
(Gerätewagen-Logistik Katastrophenschutz, 
kurz: GW-L KatS) der Firma Mercedes Benz. 
Ausgestattet mit einem 170 Kilowatt starken 
Dieselmotor kann das maximal 15 250 Kilo-
gramm schwere Fahrzeug mit seinem Allrad-
Antrieb auch in steilem oder unwegsamem 
Gelände mit einer Steigung von bis zu 25 Pro-
zent eingesetzt werden. Für besonders kom-
plexe Bergungsfälle verfügt das Fahrzeug eine 
eigene Seilwinde. Das Fahrzeug- und Modul-
konzept sieht vor, dass mittels des bordeige-
nen Ladekrans die Module selbstständig mis-
sionsspezifisch verladen werden können. Für 
die schnelle Mitführung eines Ergänzungsmo-
duls steht ein Tandemachsanhänger zur Verfü-
gung, sodass auch mehrere Ausstattungsvari-
anten im Ersteinsatz transportiert werden kön-
nen.

Vielseitig einsetzbar

Ergänzt wird diese schwere Feuerweheinheit 
durch ein vierachsiges Wechselladerfahrzeug 
(WLF-K) auf einem Allrad-Fahrgestell und 
einer gewichstabhängig genutzten Liftachse. 
Das maximal 32  000 Kilogramm schwere 
Einsatzfahrzeug verfügt über eine Antriebs-
leistung von 310 Kilowatt und kann je nach 
Einsatzlage verschiedene Container über eine 
fahrzeugeigene Hakenanlage aufziehen. Es 
ergänzt die schweren Rettungs- und Ber-

gungseinheiten und ist dem sogenannten 
Rüstzug der Bad Homburger Feuerwehr zuge-
ordnet.
Zu dem Einsatzkonzept zählt auch ein um-
fangreich für den Rettungs- und Bergungsein-
satz ausgestatteter Container und ein Arbeits-
korb für die Rettung aus Höhen und Tiefen. 
Als technische Rettung gehört „Höhenret-
tung“ zum Aufgabenbereich der Feuerwehr. 
Über die verlasteten Einsatzmittel und den 
bordeigenen Kran können Verletzte aus Bau-
gruben oder aus höhergelegenen Einsatzstel-
len gerettet werden. Die Ausstattung umfasst 
darüber hinaus auch Gerätschaften zur Räu-
mung und Beseitigung von Trümmern, wie sie 
nach Unwettern oder bei Einsturz von Gebäu-
den zu erwarten ist. An die Krananlage kann 
eine Baggerschaufel oder ein Polygreifer an-
gebracht werden. Für das Verrücken von 
Windwurf ist ein spezieller Stammgreifer vor-
handen. Für den Einsatz auf Autobahnen und 
Schienen verfügt das Fahrzeug über eine Be-
ladung mit Rettungsplattformen, die bei der 
technischen Rettung aus Lastwagen oder bei 
der Evakuierung von Zügen auf freier Strecke 
zum Einsatz kommen.
Beide Fahrzeuge zählen zu den überschweren 
Einheiten des von der Bad Homburger Feuer-
wehr gestellten Katastrophenschutzes. Sie 
sind Bestandteil des Hessischen Katastro-
phenschutzkonzeptes und wurden aufgrund 
der besonderen Leistungsfähigkeit und der 
Einsatzschwerpunkte in Bad Homburg statio-
niert. Durch das Land Hessen wurde dem 
WLF-K ein regionaler Zuständigkeitsbereich 
zugewiesen. Dieser umfasst das Rhein-Main-
Gebiet und reicht bis in den Main-Taunus-
Kreis. Der GW-L KatS mit dem Funkrufna-
men „Florian Bad Homburg 1-69-1“ wurde 
im Rahmen eines Festakts übergeben.

Daniel Guischard, Leiter der Bad Homburger Feuerwehren (r.) und Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak posieren mit Ante Letica, Einsatzplanung Feuerwehr und Darius Fritsch, FSJler bei 
der Feuerwehr (beide in speziellen Schutzanzügen) vor dem Unimog. � Fotos: Stadt

Neue Kurse für Frauen
Bad Homburg (hw). Auch im November 
werden im Frauenbildungszentrum viele Kur-
se angeboten. So erfahren interessierte Frauen 
am Montag, 4. November, von 19 bis 21 Uhr 
wie sie privat und beruflich effektiv Grenzen 
setzen, ohne dass es zu Streit und Eskalation 
führt. Ebenfalls an diesem Montag beginnt 
um 18 Uhr ein Kurs, der die Möglichkeit bie-
tet, an fünf Terminen verschiedene Entspan-
nungsmethoden und deren wohltuende Wir-
kung kennenzulernen. Ein Workshop am 
Mittwoch, 5. November, bietet von 18 bis 21 
Uhr die Gelegenheit, mehr über Ayurveda, die 
Wissenschaft vom Leben, zu erfahren, wobei 
besonders das Thema Ernährung vertiefend 
behandelt wird. Schnäppchen ersteigern oder 
selbst verkaufen: Am Donnerstag, 7. Novem-
ber, lernen Frauen von 17 bis 20.30 Uhr, wie 
am besten Dinge über das Internetportal 
Kleinanzeigen verkauft und gekauft werden 
können Am Freitag, 8. November, werden 
von 9 bis 12 Uhr praktische Fragen beim Um-
gang mit dem Handy erklärt und nützliche 
Anwendungen erläutert. Der Kurs ist geeignet 
für Frauen, die bereits über Grundkenntnisse 
verfügen. Informationen und viele andere An-
geboten sind im Internet unter www.frauen-
bildungszentrum.de oder im Büro des Frauen-
bildungszentrums unter Telefon 06172- 84188 
verfügbar.
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Spannende Mördersuche auf 
dem längsten Fluss der Erde
Bad Homburg (hw). Was könnte die Idylle 
während einer Flusskreuzfahrt auf dem Nil 
stören?  Die Passagiere! An einen erholsamen 
Urlaubstrip ist dank aller Befindlichkeiten 
und Skurrilitäten der Reiseteilnehmer bei die-
ser Fahrt, nicht zu denken, denn eine Person 
wird von dieser Reise nicht zurückkehren. 
Die Theater-AG der Kaiserin-Friedrich-Schu-
le (KFG) hat sich den Krimiklassiker „Tod auf 
dem Nil“ der Queen of Crime, Agatha Chris-
tie, ausgesucht und einstudiert und lädt nun 
das Publikum dazu ein, mit ihnen gemeinsam 
auf Nilkreuzfahrt und Tätersuche zu gehen.  
Die Fahrt startet am Donnerstag, 7., und  
Freitag, 8. November sowie  am Donnerstag, 
14. und Freitag, 15. November, jeweils um 
19.30 Uhr in der Aula des KFG. Einlass ist  
ab 19 Uhr. 
Die versnobte Miss Ffoliot-Ffoulkes blickt 
auf alle herab, die ihr im Hinblick auf Geld 
und Stand nicht das Wasser reichen können – 

auch auf ihre Nichte Christina Grant, die ihre 
Tante als Handlanger auf der Reise begleiten 
darf. Dr. Bessner ist nur leidlich zu ertragen, 
belehrt er doch bei jeder sich ihm bietenden 
Gelegenheit seine Umwelt – ob gewünscht 
oder nicht. Passagier Smith kann den Men-
schen jenseits der Arbeiterklasse nur mit Zy-
nismus begegnen und Pfarrer Pennefather 
weiß auch als Kleriker die Gaben des Diony-
sos zu genießen – natürlich zum Wohle des 
Magens. Die frisch vermählte Kay Mostyn 
bringt zusammen mit ihrem Ehemann Simon 
zwar mondänen Glanz auf den Raddampfer, 
verliert aber völlig die Contenance, als sie Si-
mons Ex-Freundin Jacqueline in der Lounge 
erblickt. Und Kays Dienstmädchen Louise-
verhält sich mit ihrer beobachtenden Art  
auch reichlich seltsam. Und so ist es nicht  
verwunderlich, dass sich die angespannte 
Stimmung schließlich in einem Mord auf  
dem Nil entlädt!

Erklärtafel für den Hindenburgring
Bad Homburg (hw). Die Stadt setzt ein Zei-
chen für kritische Geschichtsbetrachtung. So 
hat der Magistrat jetzt beschlossen – vorbe-
haltlich der Zustimmung der politischen Gre-
mien – an der Grünfläche Tannenwaldallee/ 
Ecke Hindenburgring eine Erklärungstafel zur 
Person Paul von Hindenburg anzubringen. 
Diese Entscheidung folgt einem Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung vom No-
vember 2023. Seinerzeit hatte das Parlament 
beschlossen, die Benennung des Hindenburg-
rings beizubehalten und gleichzeitig eine kri-
tische Auseinandersetzung mit der histori-
schen Figur zu fördern.
Die Tafel beleuchtet die kontroverse Rolle 
Paul von Hindenburgs in der deutschen Ge-
schichte. Sie informiert über seinen militäri-
schen Werdegang, seine Zeit als Reichspräsi-
dent und seine Beteiligung an entscheidenden 
politischen Entwicklungen, die zur NS-Dikta-

tur führten. Besonders hervorgehoben werden 
Hindenburgs Ernennung Adolf Hitlers zum 
Reichskanzler und die Unterzeichnung des 
Ermächtigungsgesetzes.
Mit dieser Initiative möchte die Stadt Bad 
Homburg einen Beitrag zur differenzierten 
Betrachtung der Geschichte leisten. Die Er-
klärungstafel soll Bürger und Gäste der Stadt 
zum Nachdenken anregen und eine fortlau-
fende kritische Auseinandersetzung mit der 
Vergangenheit ermöglichen.
Die Tafel wird abgesehen von dem erklären-
den Text auch einen QR-Code mit einem Foto 
von Paul von Hindenburg enthalten, um zu-
sätzliche Informationen zugänglich zu ma-
chen.
Durch diese Maßnahme möchte die Stadt eine 
verantwortungsvolle Erinnerungskultur und 
das historische Bewusstsein in der Stadtge-
meinschaft fördern.

Es muss nicht immer schaurig sein!
Bad Homburg (nel). Auf dem Oberhof in 
Ober-Erlenbach stand wieder ein Fest an – 
passend zur Jahreszeit wurde das Kürbisfest 
gefeiert. Am vergangenen Donnerstag-Nach-
mittag waren alle „schnitzwütigen“ kleinen 
und großen Anwohner und Besucher dazu 
eingeladen, sich einen Kürbis und Werkzeug 
zu schnappen und in geselliger Atmosphäre 
einen gruseligen Kürbis zu erschaffen.
Oder sollte der Kürbis doch lieber ein freund-
liches Gesicht erhalten? Oder vielleicht sogar 
ein Lustiges? Das blieb den Künstlern selbst 
überlassen. Für fünf Euro konnte ein Kürbis 
direkt im Hof gekauft werden – 60 Kürbisse 
warteten insgesamt darauf, verziert zu wer-
den. Mit dem selbst mitgebrachtem Schnitz-
werkzeug konnten es sich die kleinen und 
großen Künstler in jeder Ecke des Oberhofes 
gemütlich machen – an bereitgestellten Werk-
bänken oder einfach auf einer Bank. Damit 
auch die Kraft und Energie ausreichte, gab es 
auch einige Leckereien zur Stärkung. Eine 
lange Schlange entstand beispielsweise bei 
Friseur Christine, dort gab es leckere Waffeln, 
die bei dem herbstlich-goldenen Wetter noch 
besser als sonst schmeckten. Aber was durfte 

beim Kürbisfest natürlich auch nicht fehlen? 
Kürbissuppe und Kürbiskuchen selbstver-
ständlich! 
Noch mehr erweitert wurde die herbstliche 
Atmosphäre durch die liebevolle Dekoration 
der Hecken, Geschäfte, Häuser und dem gan-
zen Hof. Nicht nur die knalligen Kürbisse 
leuchteten, auch Grabsteine, Spinnweben, 
Knochen und Schädel lugten um die Ecken 
und gaben schon einmal einen Vorgeschmack 
auf Halloween. 
So ging es also ab 15 Uhr los: Wer einen Kür-
bis ergattert hatte, suchte sich ein Plätzchen 
und startete mit dem Aushöhlen des Kürbis-
ses. Erst wenn dies mit großen Löffeln fein 
säuberlich erledigt war, ging es an den kreati-
ven Teil. Es musste ausgewählt werden, wel-
che Augenform der Kürbis, ob er einen gruse-
ligen Mund mit scharfen Zähnen oder nur ein 
freundliches Lächeln bekam. Klein und Groß 
verausgabten sich in ihrer Kreativität und säg-
ten, schraubten, malten und werkelten um die 
Wette. Am Ende des Tages erstrahlten eine 
große Anzahl von gruseligen oder lustigen 
Kürbissen in der Dunkelheit – so war der Tag 
ein gelungener Start in die Halloween-Saison!

Viele Besucher sind der Einladung zum Kürbisfest im Oberhof gefolgt. Jetzt wird fleißig gesägt, 
gewerkelt, ausgehöhlt und verziert. Wer hat am Ende den gruseligsten Kürbis? � Foto: nel
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. November 2024

Alle Ihnen gebotenen Möglich-
keiten sollten Sie besonders 
gründlich unter die Lupe neh-
men. Ein extrem günstiges Ange-
bot könnte ein glatter Betrugs-
versuch sein. 

Keine Trödelei mehr! Erledigen 
Sie jetzt endlich die Dinge, die 
getan werden müssen. Danach 
haben Sie ausreichend Zeit, sich 
jenen Sachen zu widmen, die Ih-
nen wirklich am Herzen liegen. 

Halten Sie sich ein wenig zurück. 
Ihre Gegner warten nur darauf, 
dass Sie einen Fehler machen. 
Und da sind einige Menschen, 
die das nach Kräften ausschla-
gen möchten. 

Im Alltag sollten Sie kürzertre-
ten. Lassen Sie sich etwas mehr 
Zeit für den privaten Bereich. 
Hier schöpfen Sie die notwendi-
gen Kräfte, um im anstrengen-
den Beruf zu bestehen. 

In dieser Woche muss sich zei-
gen, dass Sie beides können: Sich 
alleine durchbeißen und im Team 
zu funktionieren. Dann haben 
Sie die besten Chancen, Ihr Ziel 
zu erreichen.

In finanziellen Dingen haben Sie 
jetzt ein gutes Händchen: Sie ha-
ben Wesentliches im Blick und 
nutzen Ihre vorhandenen Kon-
takte. Prima, da kann so schnell 
nicht schief gehen.

Mit großer Unterstützung ge-
lingt es Ihnen, vor allen ande-
ren das Ziel zu erreichen. Das 
ist allerdings kein Grund, über 
die geschlagenen Mitstreiter zu 
spotten.

Wenn Sie das anstehende Prob-
lem lösen wollen, müssen Sie in 
der Lage sein, sich in die Situa-
tion Ihres Gegenübers hineinver-
setzen zu können und seine Sicht 
zu verstehen. 

Denken Sie mehr daran, was Sie 
haben, und nicht ausschließlich 
an das, was Ihnen fehlt. Positives 
Denken in allen Problemsituati-
onen ist aktuell die beste Medi-
zin. 

Sie haben gesiegt – doch wenn 
Sie ehrlich sind, müssen Sie zu-
geben, dass es Ihnen nur durch 
einen zweifelhaften Trick gelun-
gen ist, als erster die Ziellinie zu 
überqueren.

Lassen Sie sich nicht ausbrem-
sen und stehen Sie zu Ihrem 
Wort. Ob Sie die Skeptiker von 
Ihren Plänen überzeugen kön-
nen, bleibt abzuwarten: Doch Sie 
müssen vorangehen.

Nur keine falsche Bescheiden-
heit. Mit gesundem Vertrauen 
in die eigene Kraft kommen Sie 
jetzt am besten weiter. Schließ-
lich wissen Sie genau, wie der 
Hase läuft.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:
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– durch erfahrene Nachhilfelehrer
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Not im Kloster Abendrot und 
ein Klosterfraunarzissengeist
Bad Homburg (xes). Das Theaterensemble der 
Kolpingsfamilie Kirdorf spielte mit „Heribert, 
der Klosterfraunarzissengeist“ eine Komödie in 
drei Akten von Beate Irmisch im ausverkauften 
Kirdorfer Bürgerhaus. Regie führte Daniela 
Pohlen.
Domkapitular Hansemann (Philipp Ernst) ist 
ein wenig weinerlich: Eine große Bürde habe 
Gott den Männern auferlegt, als er die Frauen 
erschuf, seufzte er. Die Nonnen Gottfrieda (Bi-
anca Bickel), Appolonia (Daniela Pohlen) und 
Pankrazia (Anna Denfeld) jedenfalls sind nicht 
so leicht kleinzukriegen. Bürgermeister Egon 
Dünkel (Nils Heid) kündigt ihnen ihre Pacht für 
Obstwiesen und Weinberge und nutzt die Gele-
genheit zur Erpressung, denn die Damen haben 
zur Unterhaltung ihres Klosters eine Schnaps-
brennerei eingerichtet. Weil sie auch den Wein 
selbst keltern, hat die Besatzung samt Pastor 
Moritz eine lustige Zeit, bis Domkapitular Han-
semann auftaucht, um das Kloster an zwei auch 
nicht ganz koschere Interessenten (Annette 
Ochs und Florian Eppers) verkaufen will. Klos-
tergeist Heribert, ein zu finsteren Zeiten in den 
Kamin eingemauerter Franziskanermönch, eilt 
zur Unterstützung. Dort schwur er, das Kloster 
für alle Zeiten gegen jeden Eindringling zu ver-

teidigen und just dieser Kamin droht den Non-
nen nun zum Verhängnis zu werden, weil sie 
ihn für ihre illegale Schnapsbrennerei nutzen. 
Den Nonnen stehen Pastor Moritz (Klaus 
Ernst), der sich ebenso wie diese gern am Klos-
terfraunarzissengeist und dem selbst hergestell-
ten Wein gütlich tut, sowie der Angestellte Karl-
chen zur Seite (David Schmidt), Ebenbild des 
Klostergeists Heribert und dem guten Essen 
zugeneigt. Die bunte Mischung vervollständigt 
Kräuterfrau Babett Fenchel (Veronika Heid), 
sie erzählt die alten Legenden und natürlich hal-
ten sie alle anderen anfangs für verrückt. Wort-
witz und Anspielungen prägen die Aufführung: 
Die heilige Mariacron wurde angerufen, im 
Kloster herrschte Sodom und Gomorrha und 
vom Bistum kam generell nichts Gutes; der 
„Domkapitalist“ ist kein Sympathieträger, die 
erfindungsreichen Schwestern hatten das Mit-
gefühl des Publikums.
Selbst über das Zölibat durfte ein wenig geläs-
tert werden: die Mutter von Klostergeist Heri-
bert war Äbtissin bei den Ursulinerinnen, der 
Vater Abt bei den Franziskanern. Das detail-
reich gestaltete Bühnenbild nahm das Publikum 
mit in die Weltentrücktheit des Ordens, der 
doch ganz irdische Probleme hatte. 

Auch wenn sie einen guten Draht „nach Oben“ haben, die Nonnen dieses Klosters haben’s 
schwer und nehmen’s leicht. � Foto: xes

Busumleitung wegen Tiefbauarbeiten
Bad Homburg (hw). Wegen Tiefbauarbeiten 
wird der Tannenwaldweg zwischen Hausnum-
mer 102 und Ecke Elisabethenschneise von 
Montag, 4. November bis voraussichtlich 
Freitag, 15. November voll gesperrt.
Die Stadtbusse werden wie folgt umgeleitet: 
Die Fahrten zur Endhaltestelle „Gotisches 
Haus“ der Linien 1 und 11 fahren ab der Hal-
testelle „Die Steinwiesen“ weiter bis Kreu-
zungsbereich Landwehrweg Ecke/Kälber-
stücksweg – links Kälberstücksweg – links 
Graf-Stauffenberg-Ring bis Landwehrweg 
und weiter den regulären Linienverlauf. Die 
Haltestelle „Gotisches Haus“, sowie Richtung 
Innenstadt die Haltestellen „Tannenwald-
weg“, „Die Steinwiesen“ und „Graf-Stauffen-
berg-Ring“ entfallen. Im Kälberstücksweg 
Höhe Haus Nr. 69 bis 71, Kälberstücksweg 
Höhe Haus Nr. 37 bis 39 und Graf-Stauffen-
berg-Ring Höhe Haus Nr. 3 wird jeweils eine 

Ersatzhaltestelle aufgestellt. Die Fahrten zur 
Endhaltestelle „Stadtranderholung“ fahren 
unverändert den regulären Linienweg. Auf 
dem Rückweg jedoch, ab der Haltestelle 
„Tannenwaldweg“ die Umleitung über den 
Kälberstücksweg und Graf- Stauffenberg-
Ring. Die Linie 21 fährt ab der Haltestelle 
„Forellenteich“ weiter den Tannenwaldweg 
entlang. An der Kreuzung Tannenwaldweg/
Gotische Allee biegt sie links in den Land-
wehrweg ein und nimmt ebenfalls die Umlei-
tung über den Kälberstücksweg und Graf-
Stauffenberg-Ring. Es entfällt ebenfalls die 
Haltestelle „Gotisches Haus“. Die Linien 31, 
36 und 37 haben als Start- und Endhaltestel-
len die Haltestelle „Landgraf-Friedrich-Platz“ 
im Wendehammer. Die Haltestellen „Forel-
lenteich“, „Gotisches Haus“, „Tannenwald-
weg“, „Die Steinwiesen“ und „Graf-Stauffen-
berg-Ring“ entfallen ersatzlos. 

Casting für
Film und Fernsehen
Bad Homburg (hw). Die Talentsucher von 
Sunshine-Casting Germany laden für Sonn-
tag, 3. November, talentierte Kinder, Jugend-
liche und Eltern für Fernseh- und Kinofilme, 
TV-Serien, Werbespots, Modefotografie und 
mehr zum Casting ein. Die Agentur hat be-
reits viele Kinder für ARD, ZDF, RTL, PRO7, 
SAT1, VOX und Disney vermittelt. So spielte 
die 14-jährige Sarah eine Episoden-Hauptrol-
le in der ARD-Serie „Die Inselärztin“ und 
drehte bereits drei Mal mit Schauspielern wie 
Anja Knauer, Helmut Zierl und Tobias Licht 
auf Mauritius. Weitere „Sunshine“-Kinder 
wirkten in Kinofilmen mit wie „Die Schule 
der magischen Tiere“, „Der junge Häuptling 
Winnetou“, „Alfons Zitterbacke 2“ oder „Die 
Wolf-Gäng“. Dazu kommen Werbe-Spots für-
bekannte Marken. Eine Teilnahme an dem 
Casting ist nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich. Telefonisch ist Sunshine-Casting 
unter 08641-9779290 oder per E-Mail an 
mail2@sunshine-casting.de erreichbar. Wei-
tere Informationen gibt es auf der Webseite 
www.sunshine-casting.de oder auf Facebook.
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 2. November
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 3. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 3. November
11 Uhr Eucharistiefeier/Familiengottesdienst

Sonntag, 3. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 3. November
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 2. November
18 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 31. Oktober
19 Uhr Gottesdienst zur Reformation in 
Seulberg (Dr. Krenski)  
Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst in Dillingen (R. Guist)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 2. November
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 3. November
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 3. November
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst für Entschlafene

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 3. November
10 Uhr Reformationsgottesdienst  
(Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Donnerstag, 31. Oktober
8 Uhr Reformationsgottesdienst Hardtwald-
schule (Dr. Krenski)  
19 Uhr Festgottesdienst Reformationstag 
(Dr. Krenski/Wunsch)
Sonntag, 3. November
10 Uhr Predigtgottesdienst (Dr. Krenski/
Wunsch)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Donnerstag, 31. Oktober
19 Uhr Reformationsgottesdienst in  
Seulberg (Dr. Krenski)  
Sonntag, 3. November
14 Uhr Kirche unterwegs: Gottesdienst, 
anschließende Einkehr ins Rathaus Café 
(Reiner) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst (Neumann)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Kranzniederlegung am Grab 
von Weihbischof Kindermann
Hochtaunus (how). Aus Anlass des 50. To-
destages des Weihbischofs Adolf Kindermann 
haben Landrat Ulrich Krebs und Königsteins 
Erster Stadtrat Jörg Pöschl am Mittwoch, 23. 
Oktober, einen Kranz am Grabmal Kinder-
manns auf dem Friedhof neben der Pfarrkir-
che St. Marien in Königstein niedergelegt. Zu 
diesem Termin hatte der Kreisverband Hoch-
taunus im Bund der Vertriebenen in Zusam-
menarbeit mit dem Hochtaunuskreis und der 
Stadt Königstein im Taunus eingeladen. 
„Wir wollen damit einen Mann würdigen, der 
durch sein Wirken zu den prägenden Persön-
lichkeiten in der katholischen Geschichte der 
Heimatvertriebenen gehört“, sagte Landrat 
Krebs. Als Leiter der so genannten Königstei-
ner Anstalten, einem deutschlandweit tätigen 
Zentrum der katholischen Vertriebenenseel-
sorge in der Nachkriegszeit, habe er Millionen 
von Menschen geholfen, eine neue geistliche 
Heimat zu finden. „Gerade die Herausforde-
rungen der Gegenwart zeigen, dass es wichtig 
ist, an Adolf Kindermann zu erinnern. Unter 
schwierigsten Bedingungen hat er nach dem 
Zweiten Weltkrieg gezeigt, wie die Integrati-
on von Vertriebenen gelingen kann. Dabei war 
und ist Bildung ein unverzichtbarer Bestand-
teil.“
Den anschließenden Gottesdienst in der Kol-
legskirche, die Kindermann über viele Jahre 
als Hauskirche diente, zelebrierte der ehema-
lige Visitator der sudetendeutschen Katholi-
ken, Monsignore Karl Wuchterl. Auch er 

spannte den Bogen zu den Flüchtlingsschick-
salen der Gegenwart und mahnte jenseits aller 
politischen Diskussion einen menschlichen, 
von christlicher Nächstenliebe geprägten Um-
gang mit den Flüchtlingen in unserem Land 
an. 
Adolf Kindermann wurde 1899 in Nordböh-
men geboren und wirkte vor 1945 als Rektor 
des Deutschen Priesterseminars der Erzdiöze-
se Prag. Nach seiner Vertreibung rief ihn Bi-
schof Maximilian Kaller, päpstlicher Sonder-
beauftragter für die Heimatvertriebenen, nach 
Königstein, um dort Strukturen für das kirch-
liche Leben der vertriebenen Katholiken auf-
zubauen. Nach dem Tod Kallers im Jahre 
1947, entwickelte Kindermann Königstein 
zum kirchlichen Zentrum. Zu den Königstei-
ner Anstalten gehörten beispielsweise ein 
Gymnasium (die heutige Bischof-Neumann-
Schule), eine philosophisch-theologische 
Hochschule, ein Priesterseminar und etliche 
weitere Institutionen. Auch das Haus der Be-
gegnung gehört zu den steinernen Zeugen des 
Wirkens Kindermanns. 
Dabei ging der Weihbischof baulich neue 
Wege. Das architektonische Konzept der in 
den 60er-Jahren errichtete Bischof-Neumann-
Schule, beinhaltete die Unterbringung der 
einzelnen Jahrgangsklassen in sogenannten 
Clustern. Dieses Prinzip wird auch heute noch 
bei schulischen Neubauten gerne genutzt. Im 
Hauptgebäude des Gymnasiums wurde dies 
bereits vor 60 Jahren vorbildlich umgesetzt.

Totengedenken und Gräbersegnung
Bad Homburg (hw). In der Trauer nicht allei-
ne lassen. Das ist gute kirchliche Tradition, 
gerade zum Beginn der dunklen Jahreszeit. 
Mit dem Hochfest Allerheiligen und dem Ge-
dächtnistag Allerseelen am 1. und 2. Novem-
ber beginnt der sogenannte Totenmonat. Für 
viele, ob kirchennah oder –fern, ist dies An-
lass für den Besuch des Friedhofs, um der ver-
storbenen Angehörigen zu gedenken. 
Die Pfarrei St. Marien Bad Homburg-Fried-
richsdorf begleitet dies durch die Segnung der 
Gräber sowie durch besondere Gottesdienste 
zu Allerseelen Die Gräbersegnungen finden 

an folgenden Terminen statt: Freitag, 1. No-
vember, um 14 Uhr auf dem katholischen 
Friedhof, um 15 Uhr  auf dem evangelischen 
Friedhof am Untertor  und um 15 Uhr auf dem 
Kirdorfer Friedhof sowie am Sonntag, 3. No-
vember um 14 Uhr auf dem Friedhof Dorn-
holzhausen und ebenfalls um 14 Uhr auf dem 
Friedhof Gonzenheim sowie um 15 Uhr auf 
dem Waldfriedhof.
Die kirchlichen Feiern in diesem besonderen 
Gedenken finden am Samstag, 2. November, 
um 18 Uhr in St. Marien und um 18 Uhr in St. 
Johannes in Kirdorf statt.

Hubertusmesse feiern
Bad Homburg (hw). Zur Hubertusmesse la-
den die Ober-Erlenbacher Jagdhornbläser am 
Sonntag, 3. November, 10.45 Uhr in die Kir-
che „Zur Himmelspforte“, Ober-Eschbacher 
Straße 76 ein.  Präsentiert wird die Jägermesse 
in B von Hermann Neuhaus. Die Hubertus-
messe wird jährlich zur Erinnerung an den 
Heiligen Hubertus von Lüttich um den 3. No-
vember, dem Hubertustag, gefeiert. Hubertus 
sah als junger Adliger die Jagd als ein gesell-
schaftliches Vergnügen seines Standes. Wie 
die Legende erzählt, berührte die Begegnung 
mit einem besonders edlen Hirschen sein Herz 
und er erkannte, dass jedes Wesen ein Ge-
schöpf Gottes ist, dem mit Ehrfurcht, hegend 
und pflegend zu begegnen ist. Diese Haltung 
ging als Waidgerechtigkeit in die Verhaltens-
grundsätze der Jägerschaft ein. Traditionell 
wird die Messe von Parforcehörnern begleitet. 

Brunch-Gottesdienst
Bad Homburg (hw). Treffen da zwei Welten 
treffen aufeinander? Essen und Gottesdienst 
gleichzeitig, geht das? Im Brunch-Gottes-
dienst geht es um den Leib und die Seele, für 
beides soll es ein reichhaltiges Angebot geben. 
Deshalb dauert dieser ganzheitliche Gottes-
dienst am Sonntag, 3. November, auch etwas 
länger und endet um ca. 12.30 Uhr. Beginn ist 
um 10 Uhr in der Evangelischen Gemein-
schaft Bad Homburg, Elisabethenstraße 23. Es 
gibt Süßes und Saures, Warmes und Kaltes. 
Jeder kann etwas für das Buffet beitragen. In 
zwei Kurzpredigten geht es um das Thema: 
„(K)ein bisschen Frieden? – hoffnungsvoll le-
ben in einer angespannten Zeit“. Wenn die 
meisten Menschen auf dieser Welt sich Frie-
den wünschen, warum ist es so schwer ihn zu 
haben? Welche Möglichkeiten gibt es, Frieden 
zu finden und voranzubringen? 
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 3. November
10 Uhr katholischer Gottesdienst (Meuer)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Donnerstag, 31. Oktober 
19 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest 
Allerheiligen
Samstag, 2. November
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 3. November
10.30 Uhr Heilige Messe/Familiengottes-
dienst mit Vorstellung der
Kommunionkinder
11.45 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Ober-Erlenbach

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Donnerstag, 31. Oktober
19 Uhr Reformationsgottesdienst in  
Ober-Eschbach (Diefenbach/Gerdes) 
Sonntag, 3. November
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Jacob)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 3. November
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Freitag, 1. November
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 3. November 
9 Uhr Heilige Messe – Familiengottesdienst 
mit Vorstellung der Kommunionkinder
12 Uhr portugiesischer Gottesdienst 
14 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Ober-Eschbach

Donnerstag, 31. Oktober
19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Krieg)
Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst (Dr. Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 3. November
Besuch Nachbargemeinden

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Donnerstag, 31. Oktober
19.30 Uhr Reformationsgottesdienst in der 
Erlöserkirche
Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst (Fischer)
10 Uhr Kindergottesdienst

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Christoph Gerdes

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-459195  

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst (Gerdes)

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Donnerstag, 31. Oktober
19.30 Uhr Gottesdienst zum Reformations-
fest mit Bach-Kantate zum Mitsingen 
(Hannemann)  
Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Khalil) 
11.30 Uhr Gottesdienst für Langschläfer mit 
Kindergottesdienst (Khalil)

Sonntag, 3. November
10 Uhr Gottesdienst für Entschlafene

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

HIER UND HEUTE. 

VON FRÜHER
ERZÄHLEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 31 1. 8. 2024 x        Kirchen Pietät
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✝ WIR GEDENKEN

Wir haben Abschied genommen von

Marianne Baltzer
* 19. 8.1936    † 15.10. 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Christiane und Kirsten
und 

Enkelkinder

Die Urnenbeisetzung fand am Mittwoch, 
den 30.10. 2024 auf dem Kirdorfer Friedhof statt.

Michael Belajew
* 25.01.1951    † 22.10.2024

Die Trauerfeier findet im Familien- und Freundeskreis statt.

Uschi
Jasmin und Markus mit Joel und Ana

Annika und Carsten mit Timea

Der HERR ist mein Hirte
Psalm 23

Kunstmaler

Danksagung
Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 

niemals aber die Erinnerungen an die gemeinsame, schöne verbrachte Zeit. 

Inge Bingenheimer 
geb. Suttner 

* 23.11.1951  † 18.09.2024 

Herzlichen Dank 
für die trostreichen Worte von Herrn Pfarrer Dr. Krensky 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten 
für alle Zeichen, der Liebe und Freundschaft 
für all die schönen Blumen sowie Spenden 
für die große Anteilnahme an der Trauerfeier 

Im Namen aller Angehörigen 

Reinhold Bingenheimer 

Friedrichsdorf-Seulberg im Oktober 2024 

 

Wilfried Heuß 
* 01.03.1954           † 18.10.2024 

In tiefer Trauer 
 

Ilona Grimm 
Hans-Joachim Goller 

sowie Freunde, Bekannte und Wegbegleiter 

Du wirst uns sehr fehlen, aber niemals in Vergessenheit geraten. 

Nach einem mit Geduld ertragenem, langen Krankheitsweg 
nehmen wir Abschied von 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 06.11.2024,  
um 14:00 Uhr auf dem Evangelischen Friedhof am Untertor, 

Saalburgstraße 2, in 61350 Bad Homburg statt. 
Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch von Willi zu einem 

späteren Zeitpunkt auf Mallorca statt. 
 

Unser besonderer Dank gilt dem Team des Tatjana-Gerdes-Haus 
sowie dem Team der Hochtaunusklinik Bad Homburg. 

 

Kondolenzanschrift: Trauerzentrum Eckhardt  
c/o Ilona Grimm & Hans-Joachim Goller,  

Hessenring 85, 61348 Bad Homburg 

 

Brigitte Kneipp 
 

geb. Bopp 
 

* 26.12.1928 in Öflingen/Baden 
† 21.10.2024 in Bad Homburg v.d. Höhe 

Martin Bopp und Claudia Stürzl-Bopp mit Maximilian 
Robert und Svetlana Bopp mit Natalie und Philipp 

Stephanie Bopp 
Ursula Bopp 
Gerti Bopp 
Elke Creutz 

Dr. Kathy Crowell mit Lennard 
Peter und Angelika Crowell 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 
Ihre Güte, Warmherzigkeit und Fürsorge werden wir sehr vermissen. 

Freunde, wenn der Geist geschieden, so weint mir keine Träne nach,  
denn wo ich weile, da ist Frieden, dort leuchtet mir ein ewiger Tag. 

Annette von Droste-Hülshoff 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 07. November 2024, um 12.45 Uhr 
auf dem Gonzenheimer Friedhof in Bad Homburg v.d. Höhe statt. 

 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 
 

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir um eine Spende an: 
"Deutscher Kinderhospizverein e.V.", IBAN: DE27 5125 0000 0037 0128 15, 

Vermerk: Brigitte Kneipp. 

 

Hans-Jürgen Teller 
* 08.04.1928             † 16.10.2024 

Deine Töchter Bärbel und Eva 

und dein Schwiegersohn Dieter 

im Namen aller Angehörigen 

Traurig und in großer Liebe und Dankbarkeit  
müssen wir dich gehen lassen. 

Was man nicht ändern kann, 
muss man annehmen. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Montag, dem 11. November 2024, um  

11:00 Uhr auf dem Gonzenheimer Friedhof,  
Kaiser-Friedrich-Promenade 150, in Bad Homburg statt. 
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ANK ÄUFE

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe altes LEGO und Modellautos 
von SIKU, WIKING und MATCH-
BOX.  Tel. 0174/3032283

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren auch defekt, Münzen & 
Medaillen, Kunst, Näh- & Schreib-
maschinen, Briefmarken.
 Tel. 0157/54508949

Kaufe alte Teakmöbel (Sofa, Sessel, 
Regal, Tisch, Sideboard) 50s-70s, 
auch rest.beftg. Tel 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100% seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/86098144

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Achtung Achtung !!! Suche Floh-
markt Artikel. Vieles Mehr. Herr Ad-
ler (auch WhatsApp)  
 Tel. 0163/3508066

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände,Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung.Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelg-
reif.de  Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bil-
der, Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Immer informiert!

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.)
 Tel. 069/67704886

AUTOMARKT

VW Touran 1.6 TDI Highline, EZ 
11/12, 155.756 km, Grau-Met., TÜV 
11/25, 6-gang Schaltg., 7-Sitzer, 
Diesel, 105 PS, EUR5, 1-Hand, Shz, 
Bi-Xenon, Navi, Panorama, Einpark-
hilfe hinten, Klima, Isofix, Tempo-
mat, 4.900 €,  kasulrich@t-online.de
 Tel. 0178/2541913

Mini One, 3-Türer, Automatic, Mul-
tifunktions-Lenkrad, Sitzheizung 
und viele Extras, Silver metallic, 
32.000 km, 17.500,- €.  
 Tel. 0174/2452194

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Abstellplatz zu vermieten für 
Wohnwagen / Wohnmobil in Usin-
gen-Eschbach. Keine Überdachung, 
gute Zufahrt, großzügiger Platz, 
kann auch am Wochenende zur 
Übernachtung / Aufenthalt genutzt 
werden, Toiletten-Dusche-Nutzung.
  Tel. 0160/8433740

Außenstellplatz ab sofort zu ver-
mieten in Bad Soden, Robert-Stolz-
Strasse, 60,- €/ Monat.  
 Tel. 0162/9899025

Garagenstellplatz auf Doppel Par-
ker in Tiefgarage sofort zu vermie-
ten in Oberhöchstadt, Albert 
Schweitzer Str. Kein SUV ! 65,- €/
Mon. Tel. 06081/13469

Tiefgaragenstellplatz Königstein, 
Am kalten Born 8 zu vermieten, 
100,- €/ Monat . Tel. 0151/72412363

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Dunlop Winterreifen 175/65 R14 
aus KW 24/2019 Stahlfelge 3000 
km 8 mm Profil für VW-UP, CityGo, 
Mii etc. gt. Zustand VB 180,- €.
  Tel. 0163/3044022

4 Winterräder Conti TS830P 
225/55 R16 95H, LM-Felgen für MB 
W212 o.ä; Profil 6mm; 120,- €. 
  Tel. 06173/61866

4 Continental WinterContact 
205/55 R16H auf Stahlfelgen, neu-
wertig, 1 Winter gefahren, 200,- €. 
  Tel. 0170/7844600

KENNENLERNEN

Wer hat Lust auf einen Herbstspa-
ziergang am Frankfurter Mainufer? 
Bewegung ist für die Psyche und 
den Körper gut. In der Gruppe dre-
hen wir unsere gemütliche Runde 
(ca. eine Stunde) am Main. An-
schließend kehren wir noch in ein 
schönes Restaurant ein. Eine herzli-
che Dame freut sich auf Ihren Anruf 
unter:  Tel. 06034/4049464

Gepflegter sympathischer 30-jäh-
riger Mann sucht reife Frau zum 
Kennenlernen. Schreib mir doch 
gerne eine Mail: samuelwens@web.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hüb. Witwe, Petra, 68 J., an nichts u. 
niemanden gebunden, sichere Autofahrerin,
erledige richtig gerne die Haus- u. Garten-
arbeit u. mag alles, nur keinen Streit. Sind
Sie auch verwitwet? Dann verbindet uns
das gleiche Schicksal. Ihr Alter ist egal,
wenn Sie im Herzen jung geblieben sind. pv 
Tel. 0176-57889239

 ➤ Ingrid, 62 J., hübsch, jünger wirkend, mit 
Top-Figur, bin großer Naturfan, ganz unkom-
pliziert u. humorvoll. Habe ein treues Herz,
fl eißige Hände u. viel Fürsorge zu geben. Mich 
quält das Alleinsein u. ich suche einen netten
Mann für ein schönes Leben zu zweit. Trau
Dich u. ruf üb. pv an. Tel. 0162-7928872

 ➤ Rita, gesunde 74 Jahre, verwitwet,
mobil (fahre sehr gerne). Eine sehr hübsche, 
herzensgute Frau, die nach dem Tod ihres
Mannes sehr einsam ist. Ich suche einen
natürlichen, ehrlichen, symp. Mann. Bei ge-
genseitiger Sympathie könnte ich alles auf-
geben, zu Ihnen ziehen u. für Sie da sein. pv 
Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich biete diskrete & niveauvolle Be-
treuung, liebevolle Begleitung für 
gehobene Ansprüche. Begleitung 
zu gesellschaftlichen Anlässen, 
Haushaltsorganisation, allgemeinen 
Schriftverkehr tätigen, Theaterbe-
gleitung, gemeinsame Gespräche 
führen, Einkaufen, Begleitung zu 
Arztterminen, gemeinsames Ko-
chen & Essen...  Tel. 0171/8812882

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Werdende Familie sucht Einfamili-
enhaus in Oberursel und Umge-
bung.  familie_dupont@proton.me

Junge Familie sucht von Privat an 
Privat Haus, Whg. ab 4 Zimmer  
~ 95-125 m2 in Oberursel, Bad Hom-
burg.  Tel. 01520/2975404, AB

Wir suchen eine 3-4 Zimmer Woh-
nung zum Kauf in Oberursel von  
Privat.  Tel. 0157/76208372

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und auf der Suche nach einem Haus 
im Vordertaunus von Privat.
 Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht Haus (EFH/
DHH) in Kronberg und Umgebung 
zum Kauf. Wohnfläche mind. 150 m² 
mit Garten. Gerne auch renovie-
rungsbedürftig. Wir freuen uns über 
Angebote.  Tel. 01520/7911023

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Luong und Baysal spielen im Kurhaus
Am Dienstag, 5. November, steht das nächste 
Konzert der Reihe „Forum für junge Künstler“ 
des Kulturkreises Taunus-Rhein-Main an. Um 
19.30 Uhr werden die Violinistin Anne Sophie 
Luong und Kaan Baysal am Klavier im Theater-
Foyer des Kurhauses einen Duo-Abend mit 
Werken von Schubert, Chausson, Franck und 
Ysaye gestalten. Die gebürtige Bad Homburge-
rin Luong begann im Alter von sechs Jahren mit 
dem Geigenspiel und ist mittlerweile Mentor-
Stipendiatin der Stiftung Bad Homburger 
Schlosskonzerte. Baysal begann im Alter von 
fünf Jahren Klavier zu spielen. Er ist Künstler 
bei Weltklassik, DAAD-Stipendiat und der Mar-
kenbotschafter der Allianz Türkei. Karten sind 
ab 19 Uhr an der Abendkasse für zwölf Euro 
erhältlich, Mitglieder zahlen zehn Euro. Schüler 
und Studenten kommen für sechs Euro pro Kar-
te in den Genuss des Konzertes. Reservierungen 
werden per E-Mail an kulturkreis-trm@gmx.de 
angenommen. � Foto: Andreas Malkmus

Grüne Damen laden zum Infotag
Hochtaunus (how). Wer sich vorstellen kann, 
Krankenhauspatienten den Alltag zu erleich-
tern, ist bei den Grünen Damen Hochtaunus 
richtig. Seit 1973 besuchen die Grünen Da-
men die verschiedenen Standorte der Hoch-
taunus-Kliniken, um mit kranken Menschen 
spazieren zu gehen, für sie einzukaufen, – 

oder einfach nur zuzuhören. Am Donnerstag, 
7. November, gibt es bei einem unverbindli-
chen Info-Nachmittag im Foyer des St.-Josef-
Krankenhauses, Woogtalstraße 7, in König-
stein die Gelegenheit, die ehrenamtliche Ar-
beit der Grünen Damen näher kennenzuler-
nen. Beginn der Veranstaltung ist um 15 Uhr.

Schätze shoppen für guten Zweck
Bad Homburg (hw). Die Damen des Lions 
Clubs Bad Homburg Kaiserin Friedrich orga-
nisieren am Samstag, 2. November, von 11 bis 
18 Uhr eine außergewöhnliche Veranstaltung 
für Modebewusste. Beim Benefiz-Verkauf  
von Vintage-Mode bekannter Marken werden 
Vintage-Taschen, Hüte, Schuhe und ausgefal-
lene Accessoires aus privaten Spenden der 
Clubmitglieder angeboten – darunter auch  
besondere Einzelstücke aus dem Atelier von 
Heike Rahusen-Marsch, Maßschneiderin und 

Obermeisterin der Maßschneider-Innung 
Rhein-Main. Die zeitlosen Schöpfungen wur-
den für Modeschauen und Bundeskonkresse 
der Maßschneiderinnung kreiert und können 
im reizvollen Ambiente des Steigenberger 
Hotels, Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75, 
erstanden werden. Der Verkaufserlös wird 
ohne Abzüge direkt an den Verein Wildwasser 
Frankfurt, eine Beratungsstelle für Mädchen 
und Frauen gegen sexuellen Missbrauch, ge-
spendet.

Als Alleinerziehender nicht allein sein
Bad Homburg (hw). Zusammen eine Pause 
machen, neue Leute kennenlernen oder be-
kannte Gesichter wiedersehen. Gemeinsame 
Pläne schmieden, Informationen einholen 
oder Neuigkeiten weitergeben. All das kann 
man beim Frühstücksbrunch für Alleinerzie-
hende am Samstag, 2. November, von 10 bis 
12 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum 
Mitte, Dietigheimer Straße 24, tun. Der Zu-
gang zum Haus führt über die Straße „Am 
Heuchelbach“. Das Frühstücksangebot findet 

in einer ruhigen und gemütlichen Atmosphäre 
statt und bietet eine Plattform sich auszutau-
schen, Erfahrungsberichte zu teilen und ins 
Gespräch mit Fachkräften zu kommen. Al-
leinerziehende sind herzlich eingeladen mit 
ihren Kindern am Brunch teilzunehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Ausgerichtet 
wird das Frühstück vom Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Mitte in Zusammenarbeit mit der 
Katholischen Familienbildung Taunus und 
den Frühen Hilfen Bad Homburg.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

Alleinstehende In House Putzda-
me/Haushälterin in Königstein ge-
sucht.Arbeitszeit 15h/Wo (Haushalt 
& Wäsche). Im Gegenzug mietfreies 
Wohnen in separater, heller, auf W. 
möbl. 2,5 Zimmer-Einliegerwoh-
nung (55 m2) mit Terrasse und Gar-
ten in Bestlage. Tel. 0151/14252000

Kronberg / 1-A Lage sehr schöne, 
ruhige und gepflegte 3 Zimmer- 
Wohnung, Top-Zustand direkt am 
Viktoria- und Schlosspark gelegen. 
SW-Balkon, EBK, TGL-Bad Einbau-
möbel, Aufzug zum Keller und Tief-
garagenplatz, 93 m² 460.000,- € 
TG-Platz 15.000,- € von privat.
 Tel. 0162/4047696

MIETGESUCHE

Ruhiges Ehepaar (59/64) sucht 
dringendst wegen Eigenbedarfs-
kündigung spätestens zum 1.2.2025 
2 ZW mit Küche, Bad, Balkon in 
Oberursel bis 950,- € Warmmiete.
  Tel. 06171/8928822
 Mobil 0176/50097129
 oder 0176/83662604

Akademikerin und Agenturinhaberin 
in finanziell stabiler Lage sucht 
schöne 3 bis 4-Zimmer-Wohnung 
oder kleines Haus in Kronberg oder 
Königstein. Garten oder Balkon wä-
ren wichtig; Einbauküche und Stell-
platz wünschenswert. Ich bin Nicht-
raucherin, ruhig, zuverlässig und an
langfristiger Anmietung interessiert. 
Freue mich auf Angebote.  
 Tel. 0172/9640920

Grafikerin, 30, festes Einkommen, 
NR, sucht 1-2 Zi.-Wo. in Kelkheim u. 
Umgebung zur Miete, ab sofort, 
warm ca. 600,- bis 650,- €.  
 Tel. 0177/5118470

Pensionierte Lehrerin mit Verbin-
dung zur Academy sucht ab Juli 
2025. 3-Zimmer-Wohnung mit Bal-
kon in Kronberg.  Chiffre VT 44/01

VERMIETUNG

5 ZKB, Oberstedten, Mittelstedter 
Str. im 2. OG (kein Aufzug) ca 
159 m², 2 TG-Plätze, Fuboheizung, 
2 Balkone uvm. Kaltmiete 2150,- € + 
Umlagen. Mehr Infos:
  Tel. 0171/8211175

OU Weißkirchen, 1 Zi. mit Bad im 
Souterrain an Student/in zu vermie-
ten für 450,- € inkl. Umlagen.
  Tel. 0162/6448567

3-Zimmer DG-Wohnung Kelkheim 
Stadtmitte renoviert, ca. 60m2, frei 
ab 01.01.2025 direkt vom Eigentü-
mer.  Tel. 06195/903483

3 ZKB, 70 m², Kelkheim-Münster, 
Keller, Küche (mit Abstand), reno-
viert, 945,- € NKM, 200,- € NK, Kau-
tion, ab 1.11.  
 whg-kelkheim@gmx.net

Kronberg, kurzfristig: 2,5 ZKBB. 
65 m2. Gehobene Ausstattung, sehr 
zentral & ruhig, auch zur S4. Kalt 
950,- €.  Chiffre VT 44/02

KOSTENLOS

Gut erhaltene Leitz-Ordner, 8 cm 
verschiedene Farben, zu verschenken. 
 Tel. 0177/2709465

NACHHILFE

Therap. Lernbegleitung (D), ADHS/ 
LRS, v. Priv., Probest., erfolgr. Mo-
tiv.-Technik; OU/HG/F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23 h)

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Mathe Nachhilfe gesucht, G9, 12. 
Kl. online oder Königstein. (Schüler/
in o. Student/in). Tel. 0176/46674630

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche zuverlässige und erfahrene 
deutschsprachige Putzfrau, jeweils 
vormittags 2 bis 3 Stunden die  
Woche für geordneten 2-Perso-
nen-Haushalt in Oberursel.
  Tel. 06171/26182

Hausmeister ab sofort in HG ge-
sucht.  Tel. 0177/1486100

Deutschsprachige Putzhilfe (1 
Person) f. RH, Liederbach, 1x / Wo. 
(Mo-Fr), 3 Std. gesucht, auch Fens-
ter.  Tel. 0160/8154358

Suchen Dauerpflege bei der Gar-
tenarbeit , EFH Kronberg, Gartener-
fahrung und handwerklicher Ge-
schicklichkeit, deutsch-sprechend, 
ca. 3-4 Std/ Woche.  
 Tel. 0151/16238100

Netter Haushalt in Königstein 
sucht zuverlässige, deutschsprachi-
ge Putzhilfe für 5 Std./Woche immer 
mittwochs von 10-15 Uhr, kein Bü-
geln, keine Schwarzarbeit.  
 Tel. 0162/2911577

Putzfee gesucht. Wir sind eine net-
te Familie und suchen dringend für 
3-4 Stunden/Woche eine Unterstüt-
zung bei der Reinigung unseres 
Hauses. Sie sind zuverlässig und 
sorgfältig? Dann freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung unter:  
 putzfeegesucht@mail.de

Haushaltshilfe in Königstein Kern-
stadt gesucht, vormittags 2-3h von 
Mo-Do - Familie mit 1-2 großen Kin-
dern, 2 lieben Hunden und 1 Katze, 
bitte per  WA 0173/3421745

Alleinstehende In House Putzda-
me/Haushälterin in Königstein ge-
sucht. Arbeitszeit 15h/Wo (Haushalt 
& Wäsche). Im Gegenzug mietfreies 
Wohnen in separater, heller, auf W. 
möbl. 2,5 Zimmer-Einliegerwoh-
nung (55 m2) mit Terrasse und Gar-
ten in Bestlage. Tel. 0151/14252000

Privat-Chauffeur/Fahrer. Mo-Fr: 
14.30 bis 16.30 Uhr. Insg. ~9h/Wo-
che. 15 KM zw. Kronberg & Schule. 
E-Mail: Fahrer.Kronberg@gmail.com 
oder SMS/WhatsApp an:  
 Tel. 0152/57565142

Model weiblich 18-30 Jahre für 
Marketing im Bereich Moderner 
Medizin. Keine Erfahrung erforder-
lich.  info@medkirsch.de

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Parkett u. 
Laminat, Fliesen, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarb., Fassaden. Faire Prei-
se, hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Suche Stelle zum Putzen oder als  
zuverlässige Haushaltshilfe.
  Tel. 0178/5523237

Papierkram? Ich biete an: Ablage- 
system, Steuervorb., Unterstützung 
bei Immobilien, Sekretariat ge-
schäftl./privat.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker tapeziert, 
bietet Holzarbeiten, Badsanierung 
u.v.m.  Tel. 0162/5899756

Ich suche eine Bügelstelle im Privat- 
haushalt. Nur in Oberursel und Bad 
Homburg.  Tel. 0162/9168109

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Zuverlässige, sorgfältige, deu tsch -
sprachige Putzperle sucht Arbeit in 
Praxis/Büros. Tel. 06172/3801296

Die Reinigungskraft sucht einen 
Job, sie verfügt über 7 Jahre Be-
rufserfahrung. Sie bietet die Reini-
gung von Häusern und Wohnungen 
sowie die Möglichkeit zum Bügeln 
an. Königstein und Umgebung.
  Tel. 01577/3816104

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Suche für 2 x wöchentlich im 
Raum Bad Homburg, Oberstedten 
Oberursel Gassigesellschaft mit 
Hunden. Meine sind 8 und 11 Jahre 
und kastriert. Rüde und Hündin. Wir 
würden uns sehr freuen.
  Tel. 0178/5984683

Suchen eine gelegentliche Be-
treuung für unseren süßen 2,5 jähri-
gen Maltipoo (Malteser-Pudel-Mi-
schling, Fellfarbe Karamell, ca. 8 kg, 
sehr familienfreundlich und ver-
spielt, verliert keine Haare) in Kelk-
heim oder Umgebung. 
 m.abbasi@gmx.de

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
  Tel. 0176/49936474

Abi, Abi, Abi! Pädagogisch erfahre-
ner Dipl.-Kfm. unterrichtet in Mathe, 
WL, Rewe und Powi.
  Tel. 06172/9234095

Mathematik/Physiknachhilfe (lang-
jährige Erfahrung, umfangreiches 
Trainingsmaterial), Ingenieur, Nicht-
raucher, Katzenallergie! 
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/5211181

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Rolex Submariner Date 2024, neu, 
deutsche Kaufrechnung. 12.800,- €.
  Tel. 0172/9070044

Kinderschreibtisch mit Stuhl und 
Container, höhenverstellbar, weiß/grün 
zu verkaufen. Zusammen 70,- €.
  Tel. 0176/84885541

Alles muss raus! U. a. Schüler-
schreibtisch verstellbar, Kommode, 
Babyerstl.aussttg., KiWa, Dekoarti-
kel uvm.  Tel. 0174/6997181

Modelleisenbahn H0 Märklin 
(Schienen, Züge, Häuser und Klein-
teile)  Tel. 0174/6997181

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Skat-Rentner in OBU gesucht, 
dienstags von 16.30 bis 20.30 Uhr. 
Info unter: Tel. 01577/4222111
 (R. Lampe)

Prellballgruppe der TUS Steinbach 
sucht dringend Verstärkung. Män-
ner und Frauen, die Spaß am Ball-
spiel und Bewegung haben, sind 
herzlich willkommen. Wir spielen je-
den Montagabend. Näheres unter: 
 Tel. 06171/79074 
 od. 0172/6893779

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Ich helfe Ihnen bei Problemen psy-
chischer Art, nach Schlaganfall/
neurologischen Erkrankungen, Mi- 
gräne, Ernährung, Bulämie uvm. Ich 
begleite Sie ins Leben zurück. 60 
Minuten 60,- €. Gerne eine Nach-
richt auf dem AB hinterlassen, ich 
melde mich bei Ihnen zurück. 
 Tel. 0178/6045961

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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SGK: Rang sechs in der Regionalliga 
Bad Homburg (gw). Auf Platz sechs der Ab-
schlusstabelle hat die SGK Bad Homburg die 
Saison 2024 in der Frauen-Regionalliga Nord 
im Gerätturnen beendet. 
Beim vierten und letzten Wettkampf erreich-
ten die Kirdorferinnen am Samstag in der 
Nordbadenhalle in Heddesheim in der Beset-
zung Marcia Eifler (40,40 Punkte), Hanna 
Schiewer (40,10), Laura Schiewer (39,80), 
Isabelle Schwarz (37,30) und Trainerin Silvie 
Wentzell (28,60) mit 160,20 Punkten Rang 
fünf unter den acht Vereinen. Mit 45,40 Punk-
ten ist die SGK-Riege in Heddesheim beim 
Sprung am besten benotet worden, gefolgt 
vom Schwebebalken (41,20), dem Boden 
(40,90) und dem Stufenbarren (32,70).

Die Tabelle des vierten Durchgangs: 1. KTV 
Bielefeld 14 Punkte/168,55 Gerätepunkte, 2. 
KTV Dortmund 12/167,10, 3. TV Moselweiß 
10/166,0, 4. TV Mannheim/Neckarau 
8/162,90, 6. SGK Bad Homburg 6/160,20, 6. 
KuSG Leimen 4/159,45, 7. TV Langen 
2/154,65, 8. TurnTeam Kiehn Group II 
0/111,55. 
Abschlusstabelle nach der Regionalliga-Sai-
son 2024: 1. KTV Dortmund 52 Punk-
te/666,90 Gerätepunkte, 2. KTV Bielefeld 
48/664,30, 3. TV Mooselweiß 30/644,85, 4. 
TV Mannheim-Neckarau 30/640,60, 5. KuSG 
Leimen 26/642,95, 6. SGK Bad Homburg 
22/635,80, 7. TV Langen 14/628,05, 8. Turn-
Team Kiehn Group II 2/574,45.

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga West: DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – Sportfreunde Walldorf (Sonntag, 
15.30 Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: 1. FC-TSG 
Königstein – FG 02 Seckbach (Freitag, 20.15 
Uhr), Spvgg. 03 Fechenheim – FC Neu-Ans-
pach, SV Bosnien/Herzegowina Frankfurt – 
FV Bad Vilbel, FC Kaichen – FC Tempo 
Frankfurt (alle Sonntag, 14.30 Uhr), FV Stier-
stadt – Türkischer SV Bad Nauheim, Spvgg. 
05 Oberrad – FSV Friedrichsdorf, FC Karben 
– Türkgücü Frankfurt, Sportfreunde 04 Frank-
furt – SpVgg 05/99 Bomber Bad (alle Sonn-
tag, 15.30 Uhr); Türkgücü Frankfurt – FC 
Kaichen (Mittwoch, 20 Uhr).
Kreisoberliga Hochtaunus: Usinger TSG – 
1. FC 04 Oberursel (Donnerstag, 20 Uhr), 
Usinger TSG – SG Eschbach/Wernborn 
(Samstag, 16.15 Uhr), DJK Sportfreunde Bad 
Homburg II – TSV Vatanspor Bad Homburg 
(Sonntag, 12.45 Uhr), Eintracht Oberursel – 
FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod, SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach – FC Neu-Ans-
pach II, SG Ober-Erlenbach – FSV Fried-
richsdorf II, SV Seulberg – SG Westerfeld, 
SG Oberhöchstadt – TV Burgholzhausen, 
FSV Steinbach – FC 09 Oberstedten (alle 
Sonntag, 14.30 Uhr).
Krombacher-Kreispokal (Viertelfinale): 1. 
FC-TSG Königstein – FV Stierstadt (Diens-
tag, 20 Uhr), FC 09 Oberstedten – FSV Fried-
richsdorf (Mittwoch, 20 Uhr).
Kreisliga A Hochtaunus: Usinger TSG II – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II, 
(Samstag, 18.30 Uhr), SG Oberhöchstadt II 
– SGK Bad Homburg (Sonntag, 12.30 Uhr), 
SG Ober-Erlenbach II – EFC Kronberg, SG 

Wehrheim/Pfaffenwiesbach II – FC 096 
Weißkirchen (beide Sonntag, 12.45 Uhr), FC 
Mammolshain – SV Teutonia Köppern II, SG 
Eintracht Feldberg – SG Westerfeld II, FSG 
Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Nieder-
lauken – FV Stierstadt I (alle Sonntag, 14.30 
Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 1: Ein-
tracht Oberursel II – FSV Steinbach II, SG 
Eintracht Feldberg II – FC 06 Weißkirchen II 
(beide Sonntag, 12.30 Uhr), FC Mammols-
hain II – FC 09 Oberstedten II (Sonntag, 
12.45 Uhr), SV Bommersheim – EFC Kron-
berg II (Sonntag, 14.30 Uhr).
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 2: FSG 
Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Nieder-
lauken II – FSG Merzhausen/Weilnau/Weil-
rod II, SV Seulberg II – SGK Bad Homburg II 
(beide Sonntag, 12.30 Uhr), SG Eschbach/
Wernborn II – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
III (Sonntag, 12.45 Uhr), SV Teutonia Köp-
pern III – TSV Vatanspor Bad Homburg II 
(Sonntag, 14 Uhr), SG Hundstadt – TV Burg-
holzhausen II (Sonntag, 14.30 Uhr).
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: SG 
Westerfeld – RSV Roßdorf (Samstag, 16 
Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: 1. FC 
Mittelbuchen II – EFC Kronberg (Samstag, 
12.30 Uhr), 1. FFV Oberursel – FC Gudes-
ding Frankfurt (Samstag, 17 Uhr).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt, Gruppe 1: 
1. FFV Oberursel II – SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach (Samstag, 15 Uhr), TSG Neu-Isen-
burg – FC Laubach (Samstag, 17 Uhr), SV 
Seulberg – SG Westerfeld II (Sonntag, 18 
Uhr).  (gw)

Eda-Ferhan Karabacak (r.) steuert in München 14 Punkte zum 80:38-Erfolg der Falcons Bad 
Homburg bei.  Foto: gw

Falcons: schweres Spiel am 
Samstag gegen TSV Wasserburg 
Bad Homburg (gw). Es war eine sehr ein-
drucksvolle Demonstration ihrer aktuellen 
Stärke: In der 2. Basketball-Bundesliga Süd 
der Damen haben die die Falcons Bad Hom-
burg am Samstagabend beim Aufsteiger TSV 
München-Ost mit 80:38 (45:19) gewonnen 
und dabei einen Klassenunterschied erkennen 
lassen. 
„Wir haben diesmal am Limit verteidigt, wo-
bei alle zehn Spielerinnen unter dem eigenen 
Korb eine großartige Leistung geboten ha-
ben“, erklärte Falcons-Headcoach Jay Rus-
sell Brown die lediglich 38 Punkte, die sein 
Team in den 40 Spielminuten im Ost-Dome 1 
zugelassen hat. Vor allem in der ersten Halb-
zeit wussten die Bad Homburgerinnen auf 
alle Offensiv-Bemühungen der Gastgeberin-
nen eine Antwort, lagen nach dem ersten 
Viertel mit 23:12 vorn und hatten die Partie 
zur Pause angesichts einer 45:19-Führung 
praktisch schon zu ihren Gunsten entschie-
den. Brown: „Das Spiel in München hat rich-
tig Spaß gemacht, wobei wir mit unserer 
mannschaftlichen Geschlossenheit überzeu-
gen konnten und auch durch viele Wechsel 
der Faden nie gerissen ist!“ Belegt wird diese 

Einschätzung durch die Ergebnisse in den 
Vierteln, die mit 23:12, 22:7, 22:12 und 13:7 
allesamt sehr deutlich an die Gäste aus der 
Kurstadt gingen. 
Die ausgiebige Rotation auf Seiten der Fal-
cons führte dazu, dass selbst die 17-jährige 
FSJlerin Charlotte Soth diesmal auf 14:22 
Einsatzminuten kam – alle übrigen neun 
Spielerinnen standen im Ost-Dome 1 länger 
auf dem Spielfeld. Emma Nolan brachte es 
auf 28:54 Minuten, und die nutzte der 24-jäh-
rige US-Neuzugang, um mit 18 Punkten er-
neut Topscorerin zu werden. Zweistellig ge-
troffen haben am Samstag im Team der HTG 
überdies Isabel Gregor (16) und Eda-Ferhan 
Karabacak (14).
Seit Dienstag laufen die Vorbereitung auf das 
nächste Heimspiel am Samstag um 19 Uhr im 
Primodeus-Park gegen den TSV Wasserburg, 
bei dem der Tabellenführer ganz sicher vor 
einer deutlich größeren Herausforderung steht 
als am Samstag im Ost-Dome 1.
Falcons Bad Homburg: Nolan (18/1), Gregor 
(15/1), Karabacak (14), Rhein (8/2), Holz-
schuh (8/2), Oevermann (6), Heubel (4), T. 
Steinhoff (4), Bierina (3), Soth.  

Sport in Kürze
Basketball: In der Damen-Regionalliga Süd-
west erwartet die HTG Bad Homburg II am 
Samstag um 16.15 Uhr die SG Weiterstadt im 
Primodeus-Park.
Badminton: Der BV Friedrichsdorf hat beim 
VfL Marburg mit 5:3 gewonnen und bleibt 
damit in der Hessenliga-Saison 2024/25 wei-
ter ohne Punktverlust.
Fußball: Im Viertelfinale des Gerhard-Koch-
Pokalwettbewerbs 2024/25 für Reservemann-
schaften kommt es zu folgenden Paarungen: 

FC 09 Oberstedten II – FSV Steinbach II, Ein-
tracht Oberursel II – FSV Friedrichsdorf II, 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II – Usinger 
TSG II (alle 12. November, 20 Uhr) und SV 
Teutonia Köppern III – DJK Sportfreunde 
Bad Homburg II (13. November, 20 Uhr). 
Turngau Feldberg: Das Nachwuchs-Pokal-
turnen 2024 findet am Samstag, 16. Novem-
ber, statt und wird vom MTV Kronberg in der 
Turnhalle der Altkönigschule ausgerichtet. 
Beginn ist um 11 Uhr.  (gw) 

Werner Krah holt Hessen-Silber 
bei seinem 100. Marathon
Hochtaunus (fk). Außer einer gehörigen Por-
tion Kondition, die man sich bereits Monate 
zuvor mit unzähligen Trainings-Kilometern 
erarbeitet, müssen Marathon-Läufer auch ei-
nen extrem starken Willen haben. Auf den zu 
bewältigenden 42,195 Kilometern gibt es – 
egal ob Profi oder Amateur – zwischendurch 
fast immer einen oder mehrere mentale 
Durchhänger. Kommen dann noch frische 
Temperaturen und teilweise auch etwas Wind 
dazu, ist das Laufen nicht immer das reine 
Vergnügen. 
Beim Frankfurt Marathon, der am Sonntag 
seine bereits 41. Auflage feierte, war aus loka-
ler Sicht Marco Diehl auf den Punkt fit. Der 
Oberurseler vom DVAG-Team ist ein echtes 
Konditionswunder, hat er in seiner langen 
sportlichen Karriere bisher doch schon weit 
mehr als 100 Rennen über die Marathon-Dis-
tanz hinter sich gebracht. Diesmal war der IT-
Spezialist einer amerikanischen Großbank 
2:46:19 Stunden unterwegs und konnte damit 
„Bronze“ in der Altersklasse M55 bejubeln. 
In den „Club der 100er“ ist jetzt auch Werner 
Krah (TV Weißkirchen) aufgerückt. Der Lauf 
in der Mainmetropole war sein exakt 100. 
Marathon. Krah, mittlerweile in der Alters-
klasse M70 angekommen, toppte sein läuferi-
sches Jubiläum nach 4:15:19 Stunden dann 
noch mit der Silber-Medaille (M70) bei den 
Hessenmeisterschaften, die in die Veranstal-
tung integriert waren. Sonst war die Resonanz 
bei den Landesmeisterschaften aus lokaler 
Sicht eher dürftig. Nur noch Dr. Timur Zil-
bershteyn (TV Oberstedten) und Michael Eit-
ner (TV Burgholzhausen) waren hier mit 
3:18:29 Stunden (5. M45) bzw. 3:26:32 (8. 
M55) dabei.
Bei den Langstrecklern gilt das Knacken der 
„Drei-Stunden-Schallmauer“ als erstrebens-
wertes Ziel. Hier hatte gleich eine ganze Rei-
he von Athleten aus dem Taunus Grund zum 
Jubeln. David Ehrlich (IG Trailrunning Tau-

nus/2:54:34 std.), Thorsten Avemarie (Kron-
berg/2:54:48 std.), Jochen Dietrich (TV Dorn-
holzhausen/2:56:51 std.), Bennet Schröder 
(Königstein/2:57:15 std.), Norman Althaus 
(MTV Kronberg/2:57:38 std.), Artemly Ro-
gachkov (2:57:59 std.), Luca Schmitt (beide 
Kronberg/2:58:55 std.) und Hans von Tiede-
mann (Bad Homburg/2:59:26 std.). 
Einen ganz tollen Auftritt in der Mainmetro-
pole hatte Dr. Laura Gabel Martinez (TSG 
Oberursel), die mit bärenstarken 2:59:15 
Stunden (19. W20) überzeugte. Damit wäre 
sie auf HM-Ebene Vizemeisterin (W20) ge-
worden, war aber für die Landesmeisterschaf-
ten nicht gemeldet. Das sah bei Monika Fi-
scher (TSV Ober-Erlenbach) anders aus. Die 
Kurstädterin konnte sich nach 4:07:08 Stun-
den die Bronzemedaille in der W60 abholen. 
Erwähnenswert auch noch die Resultate von 
Sophie Merk (Oberursel) mit 3:31:26 std. (82. 
W20), Zrinka Matak (Bad Homburg) in 
3:33:46 std. (71. W35) sowie Triathletin Clau-
dia Zarbo (SC Oberursel) in 3:39:15 std.
Alle Finischer konnten den Zieleinlauf auf ei-
nem roten Teppich in der Festhalle genießen 
– sicherlich ein toller Moment. „Die Festhalle 
ist der Ort, in den alle hineinwollen – unser 
Alleinstellung-Merkmal und emotionales 
Kraftwerk. Dass andere Laufevents uns ko-
pieren und mittlerweile auch Teppiche ausrol-
len, ist ein Zeichen, dass wir den richtigen 
Riecher hatten“, so Renndirektor Jo Schindler 
zum bereits 20. Empfang der Läufer in Frank-
furts „Gudd Stubb“. Auch der Laufnachwuchs 
beim Mini-Marathon über 4,2 Kilometer kam 
in diesen Genuss. Hier gefiel Martin Kaucher 
(TSG Friedrichsdorf) nach 14:20 Minuten als 
Neunter der Jugendklasse U18. Bei den U16-
Mädels konnte Ella Edel (Friedrichsdorf) 
nach 17:24 Minuten (5. U16) wieder durch-
schnaufen. Die kompletten Ergebnisse sind 
im Internet unter www.frankfurt-marathon.de 
abrufbar.

Los geht’s: Rund 14 000 Teilnehmer nehmen die klassischen 42,195 Kilometer beim Frankfurt-
Marathon in Angriff.  Foto: fk
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WALDORFKINDERGARTEN
NIEDERURSEL
Im ländlich gelegenen Niederursel, Ffm. inmi� en 
von kleinen Fachwerkhäusern befi ndet sich seit 
50 Jahren unser Waldor� indergarten Niederursel.

Zur Verstärkung und Mitgestaltung zeitgemäßer Waldorfpädagogik 
suchen wir weitere Teammitglieder für unsere beiden Kindergarten-
gruppen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
• Pädagogische Fachkrä� e (m/w/d), TZ/VZ, geteilte Gruppenleitung
• Anerkennungsprak� kant:innen (w/m/d)
• FSJ-Mitarbeiter:innen (w/m/d)
• Fachkrä� e (w/m/d) für den Nachmi� ag

Sie sind
•  off en, aufgeschlossen, voll des Impulses Kinder liebevoll, 

herzlich, empathisch, bedürfnisorien� ert und situa� v auf ihrem 
Weg zu begleiten,

• authen� sch, voller Energie, Einsatzfreude und Engagement
•  und suchen einen Wirkungsort in einem jungen, aufgeschlosse-

nen und dynamischen Team, 
dann sind Sie bei uns herzlich willkommen im Team und wir würden 
uns über Ihre Bewerbung sehr freuen.

Wir bieten Ihnen
•  eine Teilzeit- oder Vollzei� ä� gkeit in Festanstellung (Vergütung in 

Anlehnung TVöD)
• regelmäßige Teamfortbildungen und Team-Events

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email an:
Waldor� iga.niederursel@t-online.de
oder postalisch an:  Waldor� indergarten Niederursel 

Alt-Niederursel 42 � 60439 Frankfurt

 

Die vhs Hochtaunus sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine*n Mitarbeiter*in für den Kundenservice in Teilzeit. 

Ausführliche Stellenausschreibung: www.vhs-hochtaunus.de

Bewerbung bitte per E-Mail bis 15.11.24 an den 
Leiter der vhs Hochtaunus, Carsten Koehnen.

Volkshochschule sucht Mitarbeiter*in (m/w/d)

Nicht alles auf 
eine Karte setzen. 
Sondern auf 52  Info-

abend
am 4.11.2024 

um 19.00 Uhr
Wir bieten eine Schulung zum Kennenlernen der 
Tätigkeit eines Black Jack-Dealers (m/w/d) an. 
Nach erfolgreicher Bewerbung können Sie als 
Teil unseres Teams Glücksmomente bei unseren 
Gästen schaff en.

Mehr Infos: 

 www.spielbank-bad-homburg.de/
 jobs/black-jack-dealer

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument.
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOTEL-REINIGUNGSKRAFT
m/w/d in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Werkzeugmechaniker (m/w/d) oder vergleichbare Ausbildung  
für Instandsetzung, Wartung und Pflege von Stanzwerkzeugen für sofort  

gesucht. Auch gerne ältere MA, 55 J. + / Vollzeit / 25,– €/h

Fa. Berbott GmbH, 61389 Schmitten.  
Ihre Kurzbewerbung mailen Sie bitte an: info@berbott.de oder  

Tel.: 0179 3414251. Wir melden uns dann umgehend bei Ihnen.

Hinweis: Wenn Sie nicht der gesuchte MA sind,  
vielleicht kennen Sie jemanden. Hohe Belohnung.

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06171/62880

I M M O B I L I E N

Familien aufgepasst:
Oberursel, Baugrundstück 613 m², 
für Villa (bis zu 290 m² Wfl  mögl.) 

oder DH, mit aufstehendem 
Bungalow, sanierungsbedürftig, 

in gepfl egter Wohnlage, 
zu verkaufen.

Besichtigung und Verkauf:

Immo-Dienste GmbH, 
0170 – 220 170 2

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Das Haus oder den Anbau ganz individuell planen
(DJD). Kaufen wir uns neue Anziehsachen, sollen diese 
möglichst sitzen wie maßgeschneidert: nicht zu groß, 
nicht zu klein und perfekt proportioniert. Nicht weni-
ger anspruchsvoll sollte man sein, wenn man ein Haus 
oder einen Anbau baut. Denn die eigenen vier Wände 
sind eine Anschaffung für‘s Leben. Schon bei der ers-
ten Hausplanung sollte man daher den Grundriss auf 
den Zentimeter genau an seine Idealvorstellungen 
anpassen können. Was bei standardisierten Reihen-
häusern vom Bauträger unmöglich zu sein scheint, ist 
mit individuell planbaren Modulhäusern problemlos 
realisierbar.
Der Anbieter Smart House baut modulare Fertighäu-
ser, die sich je nach Gegebenheit vor Ort ganz flexibel 
entwerfen lassen. Jedes Modul ob Einzel- oder Anbau-
modul wird individuell gefertigt und bietet mit bis zu 
50 qm Raum für Ihre Ideen. Es können neben den Ein-
zelmodulen auch mehrere nebeneinander und über-
einander geplant werden oder auch ein fertiger oder 
ausbaufähiger Anbau. Unter www.smart-house.com 
sehen Bauwillige verschiedene Kombinationen zur 
Inspiration, die aber immer individuell angepasst wer-

den können. Das bedeutet konkret: Darf eine Außen-
wand beispielsweise nicht wie vorgeschlagen 5,50 
Meter lang sein, sondern nur 5,38 Meter, so kann dies 
in der Planung direkt berücksichtigt werden. Das wird 
etwa dann relevant, wenn man auf kleinen Grundstü-
cken oder Baulücken einen Mindestabstand zum 
Nachbarn einhalten muss. Durch die individuellen 
Module lassen sich auch verschachtelte oder am 
Hang liegende Flächen voll ausnutzen, die mit Stan-
dard-Häusern nur schwer zu bebauen wären.

Nachhaltige Technik
Beim maßgeschneiderten Bauen geht es jedoch nicht 
nur darum, individuelle Wohnbedürfnisse mit archi-
tektonischen Vorlieben in Einklang zu bringen. Mo-
derne Bauweisen und die Nachhaltigkeit spielen eine 
große Rolle. So sollten Bauherren heutzutage Wert 
darauf legen, ökologisch wertvolle Baustoffe wie Holz 
und energieeffiziente Anlagentechnik wie Wärme-
pumpen und Photovoltaik in ihre Planungen einzu-
bringen, und zwar individuell auf das neue Haus und 
die Wohnsituation dort abgestimmt.

Holzhaus mit Terrasse, am Hang gelegen: Ein Modulhaus kann äußerst flexibel und an die Umgebung angepasst 
gestaltet werden. Foto: DJD/www.smart-house.com

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Literarische Begegnung 
widmet sich den Pilzen
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 6. No-
vember, findet um 17 Uhr findet wieder eine 
Literarische Begegnung im Schloss Bad 
Homburg statt. Gartenleiter Peter Vornholt 
und Uli Wagner widmen sich bei dieser Ver-
anstaltung dem Thema Pilze und stellen damit 
einen Bezug zur aktuellen Ausstellung im 
Museum Sinclair-Haus her. Pilze halten uns 
am Leben, bauen Schadstoffe in der Atmo-
sphäre ab und sind für alle Lebensformen un-
verzichtbar – und das schon seit hunderttau-
senden Jahren. Erzählt wird von ihrer Vielfalt, 
ihrem Nutzen, dem Genuss und auch von ih-
ren schädlichen Arten. Ergänzt wird dies von 
Gartenleiter Peter Vornholt durch die eigenen 
Erfahrungen im Umgang mit Pilzen. Gelesen 
werden Auszüge aus den Büchern „Verwobe-
nes Leben“ von Merlin Sheldrake und „Mein 
Weg durch die Wälder“ von der Anthropolo-
gin Long Litt Woon. Die Literarische Begeg-
nung findet monatlich statt, Treffpunkt ist 
jetzt in den Wintermonaten im Louissaal. 
Eine Anmeldung für die kostenfreie Veran-
staltung ist erforderlich und kann per E-Mail 
an ulrike.b.wagner@gmail.com erfolgen.
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

Testamentsvollstreckerin (AGT)

Ex
ku

rs
io

ne
n &

 Studienreisen · interessant & gesellig

Feldstraße 17 · 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

3-täg. Kulturtrip Köln: Dom, Zentral-Moschee, „Dufthaus 4711“, Aus-
stellung „Ramses und das Gold der Pharaonen“, Altstadt-Führung. 
Konzert Philharmonie: Mozart-Requiem, Wallraf-Richartz-Museum, 
4*Hotel am Dom, Bahnreise, 23.-25.11.; € 496,-/DZ p.P., € 585,-/EZ

Xylitol – 
Zuckerersatzstoff mit Risiken
Das European Heart Journal hat 
im Zusammenhang mit dem 
Zuckerersatzstoff Xylitol auf Ri-
siken hingewiesen. Man konnte 
feststellen, dass bei Todesfällen 
durch Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder kardiovaskulärer Todesur-
sache oft eine hohe Xylit-Kon-
zentration im Blut nachgewiesen 
wurde. Woraufhin nähere Unter-
suchungen angestellt wurden. 
Dabei wurde festgestellt, dass 
durch den Stoff die Reaktionsfä-
higkeit der Blutplättchen erhöht 
wird. Als Folge kommt es zu ver-
mehrten Verklebungen (Throm-
bozyten). Diese erhöhte Anzahl 
der Thromben können dann zum 
Beispiel einen Infarkt auslösen. 
Auch Versuche mit Mäusen ha-
ben dieses Phänomen bestätigt. 
Des Weiteren haben sich zehn 
gesunde Freiwillige einem Test 
unterzogen und auch hier wurde 
die erhöhte Affinität zur Klum-
penbildung im Blut festgestellt.
Der Zuckeralkohol Xylitol kommt 
häufig in Kaugummi ohne Zu-
cker vor. Herz-Kreislauf-Patien-
ten sollten also besser keine 
Kaugummis mit Xylit und auch 

Erythrit verwenden. Dann lieber 
doch Produkte mit Zucker aus-
wählen.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige -

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Vivaldi – Die vier Jahreszeiten
Alte Oper Frankfurt
03.11.2024 ab 49,80 €

JULIA FISCHER, Violine
JAN LISIECKI, Klavier
Alte Oper
05.11.2024, 20.00 Uhr  ab 26,80 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Die Große Richard Wagner Gala
Alte Oper Frankfurt
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 45,00 €

IN PARADISUM
Benefizkonzert für die Alte Oper
Alte Oper
24.11.2024, 19.00 Uhr ab 23,00 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
01.12.2024, 17.00 Uhr 23,00 – 58,00 €

TILL BRÖNNER – SILENT NIGHT
Alte Oper Frankfurt
03.12.2024, 20.00 Uhr ab 49,00 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

GREASE – Das Hitmusical
Alte Oper Frankfurt
07. – 11.01.2025 ab 57,40 €

CATS – Der Musicalklassiker
Alte Oper
25.06. – 06.07.2025 ab 57,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

„Was Ihr Herz begehrt“ – Konzert
Alte Wache Oberstedten
01.11.2024 19,70 €

VOICES FOR PEACE –  
STIMMEN FÜR DEN FRIEDEN 
Ein Benefizabend mit Musik und Gespräch
Casals Forum Kronberg
02.11.2024, 19.00 Uhr 44,05 – 65,65 €

„Trio Delyria“ – Trio und Tanz
Landratsamt Hofheim
10.11.2024 45,95 €

Christoph Zehendner
„Ganz bei Trost“
Ev. Kirche Oberstedten
10.11.2024, 17.00 Uhr ab 19,70 €

Stadttheater Oberursel 
„Nein zum Geld“ Schauspiel
Stadthalle Oberursel
11.11.2024, 20.00 Uhr ab 16,00  €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 

13. Intern. Deutscher Pianistenpreis
Casals Forum Kronberg
22 – 24.11.2024 ab 25,00 €

„Gute alte Weihnachtszeit“ 
mit Michael Quast als Erzähler
Christuskirche Oberursel
01.12.2024, 16.00 Uhr ab 25,00 €

TENORS di NAPOLI 
 ...from Italy with Love
Stadthalle Oberursel
08.12.2024, 17.00 Uhr ab 39,50 €

Für Garderobe keine Haftung 
Theater – Improshow
Alte Wache Oberstedten
12.12.2024, 20.00 Uhr ab 19,70 €

Stadttheater Oberursel 
„Der Wal“ Schauspiel
Stadthalle Oberursel
12.12.2024, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Bridges Kammerorchester
Roots and beyond
Casals Forum Kronberg
13.12.2024, 19.45 Uhr ab 30,00 €

Roy Hammer & die Pralinées & Pfund
Zwischen den Jahren auf die Ohren
Burgwiesenhalle Oberursel
28.12.2024, 20.00 Uhr  31,90€

Stadttheater Oberursel
The Who and the What
Stadthalle Oberursel
15.01.2025, 20.00 Uhr      16,00 – 25,00€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

„Nosferatu“  
Stummfilmklassiker mit Live-Musik
Kurtheater Bad Homburg
31.10.2024, 20.00 Uhr ab 30,00 €

Alfred Hitchcock: 
Die 39 Stufen
Kurtheater Bad Homburg
9.,10. + 12.11. 2024 ab 19,70 €

„Schuhe Taschen Männer“ – Komödie
Kurtheater Bad Homburg
14.11.2024, 20.00 Uhr ab 30,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €
„Schwanensee“ Ballett mit Orchester
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2024, 19.30 Uhr 67,00 – 71,00 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

Field Commander C  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

AUSFALL wegen Krankheit

Ein Service für die Leser der 

11.01.2025, 20:00 Uhr, Kurtheater Bad Homburg. Tickets ab 42,40 €. 
Der VVK hat an allen bekannten VVK-Stellen der Region, sowie über 

www.eventim.de und www.reservix.de begonnen.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

„Offener Café 
Treff“ im SFZ
Bad Homburg (hw). Am 
Dienstag, 5. November, fin-
det von 14.30 bis 16.30 Uhr 
der nächste „Offener Café 
Treff“ im Stadtteil- und Fa-
milienzentrum Dornholz-
hausen, Bertha-von-Suttner-
Straße 4, statt. Es besteht die  
Möglichkeit, sich mit ande-
ren auszutauschen und Kon-
takte zu pflegen oder neue 
Menschen kennenzulernen. 
Beim selbstgebackenen 
Pflaumenkuchen, Flammku-
chen und warmen Apfel-
punsch, Kaffee oder Tee 
kann für zwei Stunden ent-
spannt werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Fragen können bei Susanne 
Mellinghoff unter Telefon 
06172-8569950 oder per E-
Mail an susanne.melling-
hoff-sfz@t-online.de einge-
reicht werden.

Meditation
in Bewegung
Bad Homburg (hw). Pfarre-
rin Beatrice Fontanive von 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Ober-Eschbach/ 
Ober-Erlenbach lädt zu „Qi-
gong – Meditation in Bewe-
gung“ ein. Das Angebot fin-
det am Dienstag, 3. Novem-
ber, von 18 bis 19 Uhr im 
Gemeindesaal ,  Ober-
Eschbacher Straße 76, statt. 
Die sanften Bewegungen 
des Qigong entspannen und 
kräftigen. Sie helfen dabei, 
zur eigenen Mitte zu finden. 
Es kann im Stehen und im 
Sitzen geübt werden. Abend-
gebet und Segen beschließen 
die Stunde. Das Angebot ist 
für Neulinge und Erfahrene 
geeignet. Bitte flache Schu-
he und bequeme Kleidung 
tragen oder mitbringen. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Ensemble
für Blockflöte
Bad Homburg (hw). Lassen 
Sie sich einladen zum ge-
meinsamen Spiel auf einem 
der ältesten Instrumente der 
Menschheit. Die Familie  
der Blockflöteninstrumente 
klingt am schönsten, wenn 
alle dabei sind, die Bass-, 
Tenor-, Alt-, Sopran- und 
Sopraninoflöten. Das erste 
Treffen des Blockflötenen-
semble ist am Donnerstag, 
7. November, von 18 bis 19 
Uhr in der Unterkirche der 
evangelischen Gedächtnis-
kirche, An der Gedächtnis-
kirche 2, in Kirdorf. Infor-
mationen zu Voraussetzun-
gen, Instrumenten, Noten-
ständern und Spielstand 
können unter Telefon 0176-
23929778 erfragt werden.
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